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Die Umweltbeauftragte informiert: Leitbild

„Edingen-Neckarhausen 2030“
Die Gemeinde erstellt mit der Beteiligung der Bürger das
Leitbild „Edingen-Neckarhausen 2030“.
In einer sogenannten Zukunftswerkstatt, welche die
Grundlage des Leitbildprozesses darstellt, beschäftigen
sich die Teilnehmer in Arbeitskreisen mit Themenfeldern
wie z.B. „Mobilität und Verkehr“ oder „Bauen und Woh-
nen“ und nachhaltigem Handeln. 
Hier können die Bürgerinnen und Bürger Ideen für die
zukünftige Gestaltung vorschlagen und diskutieren. 
Das Leitbild wird somit solche Handlungsempfehlungen
enthalten, die die Bevölkerung für wichtig hält, um die
Zukunft zu gestalten. 
Die aktuell in unserer Gemeinde verteilte Umfrage lädt
bereits im Vorfeld zu einer Beteiligung am Leitbildprozess
ein. 
Die Vorschläge und Anregungen aus den Fragebögen
werden in der Zukunftswerkstatt diskutiert. Das Ergebnis
dieser Diskussion fließt in das Leitbild „Edingen-Neckar-
hausen 2030“ ein; es beinhaltet Vorschläge für die zukünf-
tige Entwicklung der Gemeinde. 
Das Leitbild „Edingen-Neckarhausen 2030“ dient dem
Gemeinderat bei seinen Entscheidungen als Orientierung,
um so eine bürgernahe Entwicklung der Gemeinde umzu-
setzen. 
Der Mehrwert für die Gemeinde durch das Leitbild ergibt
sich aus dem bürgerschaftlichen Engagement, der Trans-
parenz des Verwaltungshandelns und der Akzeptanz der
gemeinderatlichen Entscheidungen.
Das Leitbild „Edingen-Neckarhausen 2030“ wird regelmä-
ßig von der Gemeinde auf seine umgesetzten Maßnah-
men überprüft und an neue Anregungen angepasst. 
Kontakt:

Umweltbeauftragte Vivien Reinhard, 
Telefon: 06203/808137,
E-Mail: vivien.reinhard@edingen-neckarhausen.de

Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 18.10.2017 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger

Bürgermeister Michler beantwortete die Anfragen zur Ver-
legung des Hebewerks, TFA-Problematik, Verkehr, Sanie-
rung des Verwaltungstraktes an der Pestalozzi-Schule,
Leitbild der Gemeinde und Kita im Gemeindepark. 
Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen

Sitzungen

Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates
am 20.09.2017 gefassten Beschlüsse wurden nach § 35
Abs. 1 GemO öffentlich bekannt gegeben.
- Der Gemeinderat beschloss, Herrn Harald Hofmann,

Viernheim, mit der Moderation der Zukunftswerkstatt zu
beauftragen.

- Der Gemeinderat stimmte der Ablösung eines Erbbau-
rechtes und dem Verkauf eines gemeindeeigenen
Grundstückes zu. 

- Der Gemeinderat stimmte dem Erwerb eines Grund-
stücks zu.

- Der Gemeinderat stimmte der Niederschlagung unein-
bringlicher Forderungen zu.

- Der Gemeinderat beschloss die Höhe einer Entschädi-
gungszahlung an einen örtlichen Verein. 

Rechenschaftsbericht 2016

• Feststellung Rechenschaftsbericht mit Jahresrech-

nung 2016

Nach § 95 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg ist in der Jahresrechnung das Ergebnis der
Haushaltswirtschaft einschließlich des Standes des Ver-
mögens und der Schulden zu Beginn und am Ende 
des Haushaltsjahres nachzuweisen.
Die Jahresrechnung wird durch den Rechenschaftsbe-
richt erläutert.
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung festgestellt.
Die Ergebnisse der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr
2016 werden in einer der nächsten Ausgaben des Amt-
lichen Mitteilungsblattes veröffentlicht. 
• Feststellung des Ergebnisses 2016 für die Sonder-

rechnung des Eigenbetriebs Gemeindewasserver-

sorgung

Das Ergebnis für die Sonderrechnung des Eigenbetriebs
Wasserversorgung im Wirtschaftsjahr 2016 wurde durch
den Gemeinderat festgestellt und wird ebenfalls in einer
der nächsten Ausgaben des Amtlichen Mitteilungsblattes
veröffentlicht. 
Bebauungsplan „Östliche Ortserweiterung - Kita

Gemeindepark", Billigung des Bebauungsplanent-

wurfs, Beschlussfassung über die öffentliche Ausle-

gung nach § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung der

Behörden und Träger öffentlicher Belange nach § 4

Abs. 2 BauGB im beschleunigten Verfahren nach § 13a

BauGB

Auf die bisherigen Beratungen wurde Bezug genommen.
Am 14.09.2017 fand eine Bürgerinfo statt, bei der sich
Nachbarn und interessierte Bürger über die Planungen
zum Kita-Neubau informieren konnten. Auf Grundlage des
Siegerentwurfs beim Architektenwettbewerb wurde der
Bebauungsplanentwurf für die Kita erstellt. Das Planungs-
büro Fischer hat den Bebauungsplanentwurf ausgearbei-
tet.
Da der Gemeindepark bisher im unbeplanten Innenbe-
reich nach § 34 BauGB liegt, sollte bei der Namensge-
bung des Bebauungsplans eine Anpassung durchgeführt
werden, so dass der Bebauungsplan künftig nur noch
unter dem Namen „Östliche Ortserweiterung - Kita
Gemeindepark" geführt wird.
Bürgermeister Michler legte kurz die Entwicklung seit dem
Beschluss über den Standort dar. Die Übergangslösung
auf dem Schulsportgelände werde zwar gut angenom-
men, dennoch entstehen Mietkosten i.H.v. rd. 300.000,00
Euro jährlich. Eine Kaufoption für die Module bestehe
nicht. Bürgermeister Michler verwies in diesem
Zusammenhang auch auf notwendige Sanierungen an
bestehenden Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde.
Herr Strauß vom Büro Stadtplanung Fischer stellte in der
Sitzung die Festsetzungen vor. Das Baufenster sei
absichtlich größer, als aktuell benötigt gewählt, falls zu
einem späteren Zeitpunkt Erweiterungsbedarf bestünde.
Aus dem Gemeinderat ergaben sich u.a. Fragen zur Erhal-
tung des vorhandenen Baumbestandes und zum Boden-
gutachten. Es wurde darauf verwiesen, dass laut Gutach-
ten keine Ausgasungen auf dem Gelände zu befürchten
sind. Der Oberboden in den belasteten Bereichen wird
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ausgetauscht. Ferner obliegt es dem Gemeinderat, die
Gestaltungsvorgaben zur Abgrenzung der Kita zum übri-
gen Parkgelände festzulegen.
Die CDU-Fraktion wies in ihrer Stellungnahme auf die
frühzeitige Ausarbeitung eines Verkehrskonzeptes hin. Die
UBL-FDP/FWV-Fraktion sah es für richtig an, den Plan-
entwurf auf den Weg zu bringen, die Notwendigkeit der
unmittelbaren Umsetzung des Kita-Baus, sollte jedoch
erst nach den Haushaltsberatungen getroffen werden. Für
die SPD-Fraktion stellte sich die Frage der direkten
Umsetzung nicht, da ein Rechtsanspruch bestehe, es sich
um eine Pflichtaufgabe handele und das Gelände zudem
gut geeignet sei. Die OGL-Fraktion hinterfragte kritisch die
Bedarfszahlen für die Kindertagesstätten in der Gemeinde
und das Gutachten. Insgesamt sei der Standort nicht
geeignet.
Der Gemeinderat billigte mehrheitlich (17 Ja-Stimmen, 2
Nein-Stimmen der Gemeinderäte Brecht und Hoffmann
(beide OGL) und 1 Enthaltung der Gemeinderätin Kapp
(CDU)) die Entwürfe des Bebauungsplans mit zeichneri-
schen und planungsrechtlichen Festsetzungen, örtlichen
Bauvorschriften sowie der Begründung.
Neubau der Kita “Neckar-Krotten" in der Goethestra-

ße 16a

• Genehmigung der Ausführungsplanung und der

Ausschreibung

Auf die bisherigen Beratungen und Beschlussfassungen,
letztmals in öffentlicher Sitzung am 19.01.2017, wurde
Bezug genommen. In dieser Sitzung hat der Gemeinderat
den Abschluss der HOAI-Verträge mit dem Büro MGF
Architekten, Stuttgart, genehmigt. Die Architekten haben
in der Zwischenzeit in Abstimmung mit der Verwaltung
und der evangelischen Kirchengemeinde die Ausfüh-
rungsplanung und die Leistungsverzeichnisse erstellt,
damit die Ausschreibung der Gewerke erfolgen kann,
sobald die Baugenehmigung erteilt ist. Aus dem Gemein-
derat ergaben sich Fragen zu einer Photovoltaikanlage
(nicht sinnvoll wegen eingeschossiger Bauweise und
Baumbestand ringsum), zur Dachbegrünung (vorgese-
hen), zum Passivhausstandard (kein Passivhaus, EnEV
wird eingehalten) und zur Heizungsform (Luft-Wärme-
Pumpe und Gastherme vorgesehen; es soll geprüft wer-
den, ob sich in der vorgesehenen Kubatur des Gebäudes
auch ein Blockheizkraftwerk installieren lässt).
Die zeitliche Vorgehensweise wurde von Teilen des
Gemeinderates kritisiert. Es wurde angeregt das Bebau-
ungsplanverfahren vom Bauantrag zu trennen. Ebenso
wurde unter dem zeitlichen Aspekt auf das Provisorium
auf dem Schulsportgelände verwiesen und der Finanz-
druck der Gemeinde angesprochen.
Der Gemeinderat genehmigte daraufhin mehrheitlich (11
Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen der Gemeinderäte der UBL-
FDP/FWV-Fraktion sowie der Gemeinderäte Brecht und
Hoffmann (beide OGL) und 1 Enthaltung von Gemeinde-
rätin Kapp (CDU)) die Ausführungsplanung. Weiterhin
genehmigte der Gemeinderat die Ausschreibung. 
• Bauantrag zum Neubau der 6-gruppigen Kita

„Neckar-Krotten“ in der Goethestraße 16a

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des in der Auf-
stellung befindlichen Bebauungsplans „Östliche Ortser-
weiterung - Kita Gemeindepark". In der Zeit vom
02.11.2017 bis 04.12.2017 soll die Öffentlichkeits- und

Behördenbeteiligung durchgeführt werden. Daran
anschließend könnte die Abwägung der eingegangenen
Stellungnahmen in der Gemeinderatssitzung im Januar
2018 erfolgen. Evtl. noch in derselben Sitzung, spätestens
im März 2018, könnte dann die Bebauungsplansatzung
beschlossen werden.
Parallel hierzu sollen in der Zwischenzeit der Bauantrag
vorbereitet und die Inhalte mit den Fachbehörden (Brand-
schutz, Gesundheitsamt, Bodenschutzbehörde, Statik
etc.) abgestimmt werden. Das Vorgehen wurde mit dem
Baurechtsamt, Rhein-Neckar-Kreis, abgestimmt.
Dem Bauantrag wurde mehrheitlich (11 Ja-Stimmen, 8
Nein-Stimmen der Gemeinderäte der UBL-FDP/FWV-
Fraktion sowie der Gemeinderäte Brecht und Hoffmann
(beide OGL) und 1 Enthaltung der Gemeinderätin Kapp
(CDU)) zugestimmt. 
Bebauungsplan "Wohnen und Freizeit in Neckarhau-

sen-Nord"

• Neufassung Aufstellungsbeschluss

Auf die bisherigen Beratungen zu Neckarhausen-Nord
wurde Bezug genommen. 
Bei der Aufbereitung des bisherigen Bebauungsplanver-
fahrens hat die Verwaltung festgestellt, dass ein Schrei-
ben der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) vom
18.10.2012 den Hinweis enthält, die in den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans einbezogene Teilfläche des
Grundstücks Flst.-Nr. 339 (Vereinsgelände der Vogel-
freunde Neckarhausen) aus dem Geltungsbereich heraus-
zunehmen, da dieses Grundstück Bestandteil des Land-
schaftsschutzgebietes „Unterer Neckar“ ist. Es besteht
keine Notwendigkeit, die Grundstücksteilfläche im Gel-
tungsbereich zu belassen. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, den Geltungsbereich
des Bebauungsplans „Wohnen und Freizeit in Neckarhau-
sen-Nord“ entsprechend zu ändern. 
Der Gemeinderat beschloss weiterhin, dass der Planer
beauftragt wird, die Vorprüfung des Einzelfalls vorzuneh-
men und die Beteiligungen gem. § 13 a Abs. 1 Nr. 2
BauGB durchzuführen. 
• Billigung eines Bebauungsplanvorentwurfs als

Grundlage für die Vorprüfung des Einzelfalls

Auf die ausgiebige Beratung in der öffentlichen Sitzung
vom 21.06.2017 wurde Bezug genommen. Wie vom
Gemeinderat beschlossen, wurde zwischenzeitlich ein
Workshop durchgeführt, bei dem die Inhalte für einen
Bebauungsplan ausführlich diskutiert und abgestimmt
wurden. Auf Basis der beim Workshop eingegangenen
Anregungen hat die MVV Regioplan einen Bebauungs-
planvorentwurf mit zeichnerischen und planerischen Fest-
setzungen und Örtlichen Bauvorschriften erstellt, der in
der Sitzung vorgestellt wurde. Auf dieser  Basis soll die
Vorprüfung des Einzelfalls erfolgen; sollte sich ergeben,
dass keine erheblichen Umwelteinwirkungen vorliegen,
wird der Begründungsentwurf erstellt. Hieran anschließen
könnte sich die Beteiligung der Öffentlichkeit und die
Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange.
Sollte die Vorprüfung des Einzelfalls ergeben, dass der
Bebauungsplan voraussichtlich erhebliche Umweltaus-
wirkungen hat, dann wird auf Basis des Vorentwurfs die
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behör-
den und Träger öffentlicher Belange nach §§ 3 Abs. 1 und
4 Abs. 1 BauGB durchgeführt. Daran schließt sich das
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Verfahren nach §§ 3 Abs. 2 und 4 Abs. 2 BauGB. Der
Gemeinderat billigte den Bebauungsplanvorentwurf,
damit auf dieser Basis die Vorprüfung des Einzelfalls nach
§ 13 a Abs. 1 Nr. 2. BauGB durchgeführt werden kann.
Sobald das Ergebnis der Vorprüfung des Einzelfalls vor-
liegt, wird dem Gemeinderat berichtet.
• Beauftragung der Erschließungsplanung

Auf die Beratung zu TOP 6.2 dieser Sitzung wurde Bezug
genommen. In den Diskussionen über die Planinhalte im
Workshop wurde deutlich, dass Überlegungen zur
Erschließungsplanung schon frühzeitig anzustellen sind,
damit die Festsetzungen so getroffen werden können,
dass sowohl die Erschließung der Grundstücke im Hin-
blick auf die künftige Bebauung als auch die Verkehrsab-
läufe im gesamten Baugebiet funktionieren. Bauleitpla-
nung und Erschließungsplanung sollen optimal
aufeinander abgestimmt werden und frühzeitig einsetzen.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung daher mit
der Einholung eines Honorarangebots der MVV Regio-
plan. Der Bürgermeister wurde ermächtigt, sofern das
Angebot annehmbar ist, den HOAI-Vertrag mit der MVV
Regioplan abzuschließen.  
Teilaufhebung der Gemeindeverordnung (Bebauungs-

plan) "Neu-Edingen" vom 25.02.1953

• Aufstellungsbeschluss

In der Sitzung des Technischen Ausschusses wurde der
Gemeinderat über die Rechtsqualität des Bebauungs-
plans „Neu-Edingen“ und die sich daraus ergebenden
Folgen für die Beurteilung von Baugesuchen informiert.
Die Verwaltung war beauftragt worden, eine Teilaufhe-
bung des Bebauungsplans vorzubereiten, damit die in
großen Teilen des Bebauungsplans fehlende hintere Bau-
grenze nicht zu einer übermäßigen Verdichtung führt. Der
Gemeinderat beschloss die Teilaufhebung des Bebau-
ungsplans, damit künftige Bauvorhaben nach § 34
BauGB, also nach der Umgebungsbebauung beurteilt
werden. Bauvorhaben, die zu einer massiven Verdichtung
im bestehenden Baugebiet führen könnten, sollen so aus-
geschlossen werden. 
• Beschluss über eine Veränderungssperre

Auf die Beratung und Beschlussfassung unter dem vorhe-
rigen TOP wurde verwiesen. Der Gemeinderat beschloss
zur Sicherung der Planung für die eingeleitete Teilaufhe-
bung im Geltungsbereich der Gemeindeverordnung "Neu-
Edingen" vom 25.02.1953 eine Satzung über eine Verän-
derungssperre gem. § 14 BauGB in Verbindung mit § 4
GemO. 
• Vorprüfung des Einzelfalls gemäß § 13a BauGB

Die Verwaltung hat geprüft, ob die Teilaufhebung des
Bebauungsplans im vereinfachten Verfahren durchgeführt
werden kann, da dies gewisse Verfahrenserleichterungen
mit sich bringt. Eine Anwendung des § 13 a Abs. 1 Nr. 1.
BauGB scheidet aus, da die überschlägig ermittelte Grö-
ße der Grundfläche im Plangebiet voraussichtlich über
20.000 m² liegt. Jedoch gibt das BauGB die Möglichkeit,
das vereinfachte Verfahren nach § 13 a Abs. 1 Nr. 2. anzu-
wenden. Bei Anwendung dieser Vorschrift ist eine Vorprü-
fung des Einzelfalls vorzunehmen, ob die Teilaufhebung
des Bebauungsplans voraussichtlich keine erheblichen
Umweltauswirkungen hat, die in der Abwägung zu be-
rücksichtigen wären.
Da es sich um eine Teilaufhebung des Bebauungsplans

handelt, sind keine erhebliche Umweltauswirkungen und
erhebliche Beeinträchtigungen artenschutzrechtlich rele-
vanter Arten zu erwarten und die Verwaltung schlägt dem
Gemeinderat vor, die Vorprüfung des Einzelfalls durch den
mit der Planbearbeitung beauftragten Planer vornehmen
zu lassen. Stellt sich heraus, dass die Voraussetzungen
erfüllt werden, wird der Teilaufhebung des Bebauungs-
plans im vereinfachten Verfahren nach § 13 a Abs. 1 Nr. 2.
BauGB aufgestellt.
Der Gemeinderat stimmte der Vorprüfung des Einzelfalls
nach § 13 a Abs. 1 Nr. 2. BauGB zu. Sobald das Ergebnis
der Vorprüfung des Einzelfalls vorliegt, wird dem Gemein-
derat berichtet. Der Gemeinderat wird dann die weiteren
Verfahrensbeschlüsse fassen. Mit der Bearbeitung des
Bebauungsplans wurde das Planungsbüro Stadtplanung
und Architektur, Dipl.-Ing. Peter Fischer, Mannheim,
beauftragt.
Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens in der

Kantstraße 18

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des einfachen
Bebauungsplans „Auf die Heidelberger Straße“. Ein Vor-
haben beurteilt sich somit nach dessen Festsetzungen
und gemäß § 34 BauGB nach der Umgebungsbebauung.
Der Antragsteller beabsichtigt, auf dem Garagendach
einen Wintergarten mit einer Grundfläche von 3,40 m x
1,73 m zu errichten.
Dem Bauantrag wurde zugestimmt. Die Erteilung einer
Befreiung von § 6 der textlichen Festsetzungen zur Unter-
schreitung des einzuhaltenden Abstands um 0,5 m wird
befürwortet. Die Unterschreitung ist geringfügig, berührt
nicht die Grundzüge der Planung, ist städtebaulich ver-
tretbar und auch unter der Würdigung nachbarlicher Inter-
essen mit den öffentlichen Belangen vereinbar.
Bauantrag zur Nutzungsänderung von Lagerfläche in

Verkaufsfläche in der bestehenden ALDI-Filiale auf

dem Grundstück Treidlerstraße 1

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplans „Gewerbegebiet Edingen-Nord II“.
Mit Baugenehmigung vom 20.05.1996 wurde eine Ver-
kaufsfläche von 748 m² genehmigt. Durch eine interne
Nutzungsänderung im Jahre 2008 wurde die Verkaufsflä-
che erhöht auf 799,50 m². Mit Genehmigung vom
25.03.2013 wurde die Verkaufsfläche durch Anbau eines
Pfandannahmeraumes auf 808,65 m² erhöht; es handelte
sich hierbei nur um eine geringfügige Überschreitung
(innerhalb 5 %). Da die Regelungen der Baunutzungsver-
ordnung 1990 dem Bebauungsplan zu Grunde liegen,
sind Einzelhandelsbetriebe grundsätzlich nur bis zu einer
Verkaufsfläche von 800 m² bzw. einer Nutzfläche von
1.200 m² zulässig.
Mit dem nun vorliegenden Bauantrag, der die Umnutzung
von Lagerfläche in Verkaufsfläche zum Inhalt hat, soll die
Verkaufsfläche von den genehmigten 808,65 m² auf
1.061,95 m² erhöht werden, d.h. die Grenze zur Großflä-
chigkeit soll um weitere 253,30 m² überschritten werden.
Hierfür ist eine Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplans erforderlich.
Der Gemeinderat ist der Auffassung, dass die massive
Überschreitung der Verkaufsflächenobergrenze sich mit
den Zielen der Raumordnung und der Landesplanung
nicht vereinbaren lässt. Außerdem wird befürchtet, dass
die Erweiterung der Verkaufsfläche zu nachteiligen Aus-
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wirkungen auf die zentralen Versorgungsbereiche der bei-
den Ortskerne und damit die infrastrukturelle Ausstattung
und die wohnungsnahe Versorgung der Bevölkerung der
Gemeinde kommt. Dem Bauantrag wurde daher nicht
zugestimmt. Die Erteilung einer Befreiung für die Auswei-
tung der Verkaufsflächenobergrenze von 808,65 m² auf
1.061,95 m² wurde nicht befürwortet.
Errichtung einer Halle für einen Handwerksbetrieb in

der Flößerstraße 10

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizier-
ten Bebauungsplans „Edingen-Nord“ mit der Änderung
durch den Bebauungsplan „Gewerbegebiet Edingen-
Nord – Änderungssatzung I“. Das Grundstück ist im 
rückwärtigen Bereich bereits mit einer Halle, die als Aus-
stellungsraum und Büro genutzt wird, bebaut. Daran
angebaut ist eine Garage für die Anlieferung. Der Antrags-
steller beabsichtigt nun, auf der vorderen Hälfte des
Grundstücks eine zweigeschossige Halle zu errichten. Zu
den bestehenden 3 Stellplätzen kommen 5 Stellplätze an
der Grundstücksgrenze zur Flößerstraße hinzu. Der
Gemeinderat stimmte dem Bauantrag zu. Für die Über-
schreitung der GRZ wurde eine Befreiung beantragt, die
der Gemeinderat befürwortete. Die Überschreitung ist
geringfügig, berührt nicht die Grundzüge der Planung, ist
städtebaulich vertretbar und auch unter der Würdigung
nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen Belangen
vereinbar. 
Errichten einer E-Wallbox vor dem Rathaus wegen der

Anschaffung eines Elektro-Dienstfahrzeugs

Im Haushaltsplan ist die Anschaffung eines neuen Dienst-
fahrzeugs (für den Amtsboten) vorgesehen. Die entspre-
chenden Haushaltsmittel sind eingeplant. Die Verwaltung
ist der Auffassung, dass die Gemeinde mit gutem Beispiel
voran gehen und ein Elektrofahrzeug anschaffen sollte.
Entsprechende Angebote wurden eingeholt. Vorgesehen
ist die Anschaffung eines Renault Zoe, 68kW, mit max.
400km Reichweite zum Preis von 20.856 Euro brutto.
Parallel dazu ist es jedoch erforderlich, dass auch die Lad-
einfrastruktur geschaffen wird. Damit für das künftige E-
Fahrzeug der Gemeinde eine Lademöglichkeit am Rat-
haus besteht, könnte vor dem Bauamtsparkplatz vor dem
Rathaus in der Grünanlage eine E-Wallbox-Ladesäule
installiert werden, die vom Dienstfahrzeug genutzt werden
kann. Die Kabelverbindung in den Keller könnte im Fun-
damentbereich erfolgen; somit wäre es evtl. möglich, den
von der Fotovoltaik-Anlage vor der Rathausfassade
erzeugten Strom für das Aufladen des E-Fahrzeugs zu
nutzen. Die Kosten für die Gemeinde betragen ca. 4.000
Euro brutto. Für die Ladesäule sind im Haushalt keine
Mittel eingeplant. Der Gemeinderat genehmigte die für die
Ladesäule entstehenden außerplanmäßigen Ausgaben
und den Deckungsvorschlag der Verwaltung. 
Einführung digitales Sitzungsmanagement bei der

Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Die bisherige Praxis der Vorbereitung, Durchführung und
Nachbearbeitung von Gemeinderats- und Ausschusssit-
zungen ist nicht mehr zeitgemäß. Immer mehr Gemein-
den, Städte und Landkreise haben bzw. vollziehen derzeit
die Umstellung auf einen papierlosen Sitzungsdienst.
Durch die Einführung des digitalen Sitzungsdienstes und
die Ausstattung der Gemeinderäte mit moderner Technik
leistet die Gemeinde durch den Verzicht auf tausende

Kopien und große Papiermengen einen aktiven Beitrag
zum Klima- und Ressourcenschutz.
Es wird ein Ratsinformationssystem für die Gemeinderäte
eingerichtet, dass die digitale Sitzungsarbeit ermöglicht.
Außerdem können Interessierte dann über das Bürgerin-
formationssystem Tagesordnung und Protokolle der
öffentlichen Sitzungen digital abrufen und Inhalte recher-
chieren. Das Bürgerinformationssystem soll nach der
Umstellung der Gemeinderäte auf die digitale Ratsarbeit
nutzbar sein. 
Der Gemeinderat stimmte der Einführung des digitalen
Sitzungsmanagements bei einer Enthaltung (GR Schläfer
(CDU)) zu. Die Verwaltung wurde mit der Schaffung der
notwendigen Voraussetzungen (Gerätebeschaffung/
Geräteinstallation/Hardware-/Softwarelizenzen etc.) und
der Umsetzung (Schulung Gemeinderäte/Nutzungsver-
einbarung/Anpassung Geschäftsordnung an die digitale
Gremienarbeit etc.) gemäß der Ausführungen im Sachvor-
trag beauftragt. 
Leitbild Edingen-Neckarhausen 2030: Zukunftswerk-

statt in der Gemeinde – Genehmigung einer außer-

planmäßigen Ausgabe

Die Fragebögen werden aktuell versendet. Insgesamt
werden 12.639 Bürgerinnen und Bürger angeschrieben.
Für das Drucken und Versenden der Fragebögen entste-
hen Kosten in Höhe von ca. 12.000 Euro. Im Haushalts-
plan 2017 sind für das Leitbild keine Haushaltsmittel vor-
gesehen, weshalb der Gemeinderat die außerplanmäßige
Ausgabe genehmigte.   
Aufgabenerledigung des Integrationsmanagements

im Rahmen des Paktes für Integration

Die kommunalen Landesverbände und die Landesregierung
von Baden-Württemberg haben sich auf einen „Pakt für
Integration“ verständigt. Der Pakt für Integration zielt darauf
ab, die Städte und Gemeinden bei der Integration von
Flüchtlingen zu unterstützen. Sogenannte Integrationsma-
nagerinnen und Integrationsmanager sollen mit Hilfe eines
individuellen Integrationsplans geflüchteten Personen den
Integrationsprozess erleichtern. Die Förderung einer zwei-
jährigen flächendeckenden sozialen Beratung und Beglei-
tung von Geflüchteten ist ein Kernelement des Paktes für
Integration. Am 13.07.2017 beriet der Integrationsaus-
schuss der Gemeinde Edingen-Neckarhausen öffentlich die
konkrete Umsetzung des Paktes. Der Ausschuss begrüßt
die Schaffung einer hauptamtlichen Stelle für das Integra-
tionsmanagement in der Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen. Die zur Verfügung stehenden Fördermittel zur Einstel-
lung von Integrationsmanagerinnen und –managern werden
hierzu entsprechend dem Anteil geflüchteter Menschen an
der Gesamtzahl des jeweiligen Kreises auf die Städte und
Gemeinden verteilt. In der Sitzung wurden verschiedene
Optionen dargestellt, wie die Aufgabenerledigung des Inte-
grationsmanagements in der Gemeinde erfolgen kann. Der
Gemeinderat beschloss diese auf einen freien Träger zu
übertragen. Die Auswahl soll durch den Gemeinderat erfol-
gen, wenn die Höhe der vom Land zur Verfügung gestellten
Mittel für das Integrationsmanagement in Edingen-Neckar-
hausen mit dem Zuwendungsbescheid festgelegt wurde. 
Öffentliche Grünflächen

- Pflegearbeiten durch Unternehmer -

- Verlängerung des Auftrags -

Die Unterhaltungspflege für die öffentlichen Grünanlagen
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im Baugebiet Edingen Südwest, im Sport- und Freizeit-
zentrum und im Schlosspark Neckarhausen waren im
Jahr 2014 beschränkt ausgeschrieben worden. Es war
vertraglich eine Laufzeit von 3 Jahren vereinbart mit einer
Verlängerungsoption um weitere 2 Jahre, wenn die über-
tragenen Pflegemaßnahmen zufriedenstellend erledigt
werden. Der Gemeinderat sprach sich bei 15 Ja- und 5
Nein-Stimmen für die Verlängerung des Auftrags um 2
Jahre mit der Fa. Grewe & Heitmann, Edingen-Neckar-
hausen, aus. Die Kosten belaufen sich unverändert auf
56.159,08 Euro brutto. Die Firma hatte bei der Ausschrei-
bung 2014 das wirtschaftlichste Angebot abgegeben.    
Terminplan der Sitzungen des Gemeinderats im Jahre

2018

Grundsätzlich findet monatlich am dritten Mittwoch eines
Monates eine Sitzung des Gemeinderats statt. Zwei
Wochen vor diesen Gemeinderatssitzungen findet don-
nerstags, je nach Bedarf, entweder eine Sitzung des Tech-
nischen Ausschusses und/ oder eine Fraktionssprecher-
Sitzung statt.
Ausnahmen bei den Terminen ergeben sich aufgrund der
Berücksichtigung von Feiertagen und anderer feststehen-
der Termine. Der Gemeinderat stimmte der Terminplanung
für das Jahr 2018 zu.  
Ruftaxi - Bericht über die Nutzung und weiteres Ange-

bot

Der Gemeinderat hatte in seiner öffentlichen Sitzung am
20.07.2016 der Einführung eines Ruftaxi-Betriebs zuge-
stimmt. Für den Probebetrieb wurde eine einstweilige
Erlaubnis beantragt und mittlerweile bis Dezember 2017
verlängert. Ab Dezember 2017 ist eine Dauergenehmi-
gung für den Betrieb erforderlich. Aufgrund der positiven
Resonanz soll der bestehende Ruftaxi-Betrieb beibehal-
ten und zukünftig jeweils an die bestehenden Buslinien
und Fahrpläne angepasst werden. Die notwendigen
Anträge für eine Dauergenehmigung für den weiteren
Betrieb des Ruftaxis sind beim Regierungspräsidium zu
stellen, die entsprechenden Haushaltsmittel für 2018 ein-
zuplanen. Der Vertrag mit dem beauftragten Taxiunterneh-
men soll bzgl. der Vergütung und Vertragslaufzeit ange-
passt werden.
Ausscheiden aus dem Gemeinderat

- Antrag von Gemeinderat Andreas Hauck auf Aus-

scheiden aus dem Gemeinderat -

Gemeinderat Andreas Hauck hatte beantragt, aus dem
Gemeinderat auszuscheiden. Gemäß § 16 Abs. 2 GemO
beschloss der Gemeinderat, dem Antrag von Gemeinderat
Andreas Hauck vom 28.09.2017 zuzustimmen. 

Bild: BMA/CK

Bürgermeister Michler dankte Gemeinderat Andreas
Hauck für sein ehrenamtliches Engagement für die
Gemeinde und überreichte neben einer Dankesurkunde
ein Präsent der Gemeinde. Auch die Ratskollegen schlos-
sen sich dem Dank an. 
Nachrücken im Gemeinderat

- Feststellung und Beschlussfassung über das Nach-

rücken im Gemeinderat gem. § 31 Abs. 2 GemO 

Durch das Ausscheiden von Gemeinderat Andreas Hauck
aus dem Gemeinderat ist der freiwerdende Sitz neu zu
besetzen.
Nach dem Ergebnis der Gemeinderatswahl vom
25.05.2014 rückt aus dem Wahlvorschlag der CDU als
nächster Ersatzbewerber Herr Florian König nach.
Herr König hat mit Zustimmung vom 06.10.2017 erklärt,
das Amt anzunehmen. Der Gemeinderat beauftragte den
Bürgermeister die Verpflichtung von Herrn König in der
November-Sitzung vorzunehmen.  
Bekanntgaben

Bürgermeister Michler gab bekannt, dass im Schlosspark
Neckarhausen folgende Bäume zur Herstellung der 
Verkehrssicherheit gefällt werden müssen: 1 Buche, 
3 Eschen, 1 Ahorn und 1 Linde.
Außerdem informierte er über den Förderaufruf zur biolo-
gischen Vielfalt in Kommunen „Natur nah dran“. Die Aus-
schreibung erfolgt durch den NABU Landesverband
Baden-Württemberg und den Gemeinde- und Städtetag.
Jährlich werden 10 Kommunen in Baden-Württemberg
bei der naturnahen Umgestaltung von Grünflächen unter-
stützt. Der Förderumfang beträgt 50% der zuwendungs-
fähigen Kosten mit jeweils max. 15.000,00 Euro. Die
Gemeinde hat sich, wie im Vorjahr, beteiligt und ihre
Bewerbung eingereicht.
Anfragen aus dem Gemeinderat

Bürgermeister Michler beantwortete die verschiedenen
Anfragen zum Bereich Verkehr. 

Bebauungsplan „Wohnen und Freizeit in 

Neckarhausen-Nord“ 
Örtsübliche Bekanntmachung gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom
18.10.2017 gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB beschlossen,
den Geltungsbereich des am 19.10.2011 beschlossen
Bebauungsplan „Wohnen und Freizeit Neckarhausen-
Nord“, der am 03.11.2011 ortsüblich bekannt gemacht
wurde, zu ändern. 
Die Teilfläche des Grundstücks Flst.-Nr. 339 (Vereinsge-
länder der Vogelfreunde Neckarhausen) wird aus dem
Geltungsbereich heraus genommen; somit ergibt sich der
geänderte Geltungsbereich aus der dieser Bekanntma-
chung beigefügter Karte. 
Er beinhaltet die Grundstücke Flst.-Nr. 330/6, 330/7,
330/23, 1311, 330/29, 330/35, 330/37, 330/38, 330/39,
330/40, 330/41, 330/42, 330/43, 331, 331/3, 331/4, 331/5,
331/6, 331/7, 331/8 und 351/5 (Teil). 
Das Plangebiet wird begrenz
• im Norden durch die Neckarstraße vom Feldweg Flst.-

Nr. 338 bis zur Porschestraße,
• im Osten durch die Porschestraße bis einschließlich

Flst.-Nr. 330/23 (Turnhalle des TV Neckarhasuen)
• im Süden durch die Grenze zwischen dem Gelände der



TV Neckarhausen und den Privatgrundstücken an der
Freiherr-von-Drais-Straße und dem DJK-Gelände und
dem Privatgrundstück Flst.-Nr. 1310, dann entlang der
Johann-Gutenberg-Straße hinweg, entlang dem Hunde-
platz über die Rudolf-Diesel-Straße hinweg entlang der
Kleintierzuchtanlage und dem  Kleingartenverein 
Neckarhausen bis an den Feldweg Flst.-Nr. 338.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. 
Edingen-Neckarhausen, den 26.10.2017
Michler
Bürgermeister

Bebauungsplan „Hauptstraße II im OT 

Neckarhausen- Teiländerungsplan VIII (ehe-

malig Voba Ladenburg)“ 
Örtsübliche Bekanntmachung gemäß § 2 Abs.1 Satz 2

i.V.m. § 13 a Abs. 3 Satz 1 Nr.1 BauGB

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom
20.09.2017 gemäß § 2 Abs.1 Satz 1 BauGB beschlossen,
zur Änderung des Bebauungsplans „Hauptstraße II im
Ortsteil Neckarhausen-Teiländerungsplan VIII (ehem.
Voba Ladenburg)“ aufzustellen.
Er umfasst die Grundstücke Flst.-Nr. 166, 167, 168, 173,
173/1, 174, 175 und 178 der Gemarkung Neckarhausen. 
Er wird begrenzt 
• im Norden durch das angrenzende Grundstück Haupt-

straße 417, Flst.-Nr. 165,
• im Osten durch die Hauptstraße,
• im Süden durch den Gemeinschaftsweg, Flst.-Nr. 169,

und das Grundstück Hauptstraße 401, Flst.-Nr. 182 (teils),
sowie die Grundstücke Flst.-Nr. 178,177 und 176 und 

• im Westen durch die Gärten der Grundstücke Flst.-Nr.
207 (teils) und 208.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 Satz 2
BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Ergänzend hierzu
beschließt der Gemeinderat, den Bebauungsplan als
Bebauungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten
Verfahren nach § 13a BauGB aufzustellen, da die Voraus-
setzungen hierfür vorliegen. Gemäß § 13a Abs.2 BauGB
wird von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung
nach § 3 Abs.1 und § 4 Abs.1 BauGB abgesehen. 
Der betroffenen Öffentlichkeit wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben durch Auslegung nach § 3 Abs.2
BauGB, ebenso wird die Beteiligung nach § 4 Abs. 2
BauGB durchgeführt.
Dabei ist darauf hinzuweisen, dass gemäß §§ 13 Abs.2 Nr.
1 i.V.m. 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB von der Umweltprüfung
nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach § 2 a, von
der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten umwelt-
bezogener Informationen verfügbar sind, sowie von der
zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3
und § 10 Abs. 4 BauGB abgesehen wird; § 4 c BauGB ist
nicht anzuwenden. 
Dieser Beschluss wird zusammen mit dem oben genann-
ten Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 i.V.m.
§ 13 Abs. 3 Satz 1 Nr.1 BauGB ortsüblich bekannt
gemacht.
Edingen-Neckarhausen, 26.10.2017
Michler
Bürgermeister
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Teilaufhebung der Gemeindeverordnung

(Bebauungsplan) „Neu-Edingen“ vom

25.02.1953 

Ortsübliche Bekanntmachung gemäß § 2 Abs.1 Satz 2

BauGB

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom
18.10.2017 gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 BauGB beschlossen,
dass die Gemeindeverordnung vom 25.2.1953 mit Bebau-
ungsplan „Neu-Edingen“ teilweise aufgehoben werden
soll. 
Der Geltungsbereich ergibt sich aus der diesem
Beschluss beigefügten Karte. 
Er umfasst die Grundstücke mit den Flurstücknummern
1291, 1292, 1292/1, 1292/2, 1292/3. 1292/5, 1292/6,
1293, 1294, 1295, 1296, 1296/1, 1296/2, 1296/3, 1296/4,
1296/5,1296/6, 1296/7, 1296/8, 1296/9, 1298, 1299,
1299/1, 1299/2, 1300, 1300/1, 1301, 1301/2, 1302/1,
1304/1, 1305, 1306, 1306/1, 1306/2, 1306/3, 1306/4,
1306/5, 1306/6, 1306/7, 1306/8, 1306/9, 1306/10,
1306/11, 1315, 1323/1, 1323/2, 1324, 1324/1, 1326,
1327, 1328, 1328/2, 1328/3, 1328/4, 1328/5, 1328,6,
1328/7, 1329, 1329/1, 1329/2, 1329/3, 1329/4, 1329/5,
1329/6, 1329/7, 1359, 1372, 1378, 1378/1, 3702, 3702/1,
3702/2, 3702/3, 3702/4, 3702/5, 3702/6, 3702/7, 3702/8,
3702/10, 3703, 3703/1, 3704, 3704/1, 3705, 3705/1,
3706, 3707,3708, 3709, 3709/1, 3709/2, 3727, 3734,
3734/1, 3735, 3736, 3737, 3737/1, 3738, 3738/1, 3739,
3740, 3741, 3741/1, 3741/2, 3741/3, 3742, 3743, 3743/1,
4601 (Teil), 4601/1, 4602, 4603, 4604, 4605, 4605/1, 4606,
4606/1, 4607, 4607/1, 4608, 4609, 4609/1, 4610, 4611,
4611/1, 4611/2, 4612, 4613, 4613/1, 4613/2, 4614,
4614/1, 4614/2, 4615, 4615//2, 4615/3, 4615/4, 4615/5,
4616, 4616/1, 4617, 4617/1, 4617/2, 4618, 4618/1,
4618/2, 4619, 4619/1, 4619/2, 4619/3, 4620, 4620/1,
4620/2, 4621, 4621/1, 4621/2, 4621/3, 4621/4, 4621/5,
4623, 4623/1, 4623/3, 4623/4, 4624, 4625, 4625/2,
4625/3, 4626, 4626/1, 4626/2, 4627, 4627/14628, 4628/1,
4628/2, 4629, 4629/1, 4630, 4630/1, 4630/2, 4631,
4631/1, 4631/2, 4631/3, 4633, 4633/1, 4633/2, 4633/3,
4633/5, 4633/6, 4633/7, 4633/8, 4633/9, 4633/10,
4633/11, 4634, 4634/1, 4634/2, 4635, 4635/3, 4635/4,
4636, 4636/1, 4636/2, 4636/3, 4636/4, 4636/5, 4636/6,
4636/7, 4637, 4637/1, 4638,4638/1, 4639, 4639/1,
4639/2, 4639/3, 4639/4, 4639/5, 4639/6, 4639/7, 4639/8,
4640, 4640/1, 4641, 4641/1, 4642, 4642/1, 4644, 4645,
4645/1, 4646, 4649 (Teil), 4650 (Teil), 4651 (Teil), 4652,
4653 (Teil), 4654 (Teil), 4655 (Teil), 4656 (Teil), 4657 (Teil),
4658 (Teil), 4659 (Teil), 4660 (Teil), 4661 (Teil), 4662 (Teil),
4663 (Teil), 4664 (Teil), 4665 (Teil), 4666 (Teil), 4667 (Teil),
5081 (Teil), 5082 (Teil), 5083(Teil), 5084(Teil), 5085(Teil),
5086 (Teil), 5087(Teil), 5088(Teil), 5089(Teil), 5089/1(Teil),
5090(Teil), 5091(Teil), 5092(Teil), 5094, 5094/1, 5094/2,
5094/3, 5094/4, 5094/5, 5095, 5096, 5097, 5098, 5099,
5100, 5683, 5684, 5685, 5686, 5687, 5688, 5689, 5690,
5704, 5705, 5706, 5707, 5708, 5709, 5710, 5711, 5712,
5713, 5714, 5715, 5716, 5717, 5718, 5719, 5720, 5721,
5722, 5724, 5725, 5726, 5727, 5728, 5729, 5730
Der Geltungsbereich wird begrenzt 
• Im Norden durch die Flurstücke 5691 und 5682, die

Rosenstraße, die Breslauer Straße, die Neckarhauser
Straße und Flurstück 5100,

• Im Osten durch die Flurstücke 5080, 5081, 5082, 5083,
5084, 5085, 5086, 5087, 5088, 5089, 5089/1, 5090,
5091, 5092, die Nelkenstraße, die Flurstücke 4649,
4650, 4651, 4653, 4654, 4655, 4656, 4657, 4658, 4659,
4660, 4661, 4661, 4662, 4663, 4664, 4665, 4666, 4667,
4601,

• Im Süden durch die Lilienstraße,
• Im Westen durch die Main-Neckar-Bahn-Straße. 
Dieser Beschluss wird hiermit gem. §§ 1 Abs. 8 i.V.m. 2
Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekanntgemacht. 
Edingen-Neckarhausen, 26.10.2017
Michler
Bürgermeister

Satzung über die Veränderungssperre für das

Gebiet der Gemeindeverordnung „Neu-Edin-

gen" vom 25.02.1953 
Auf Grund von § 14 des Baugesetzbuches (BauGB) vom
23.09.2004 (BGBl. I S 2414) zul. geändert am 20.07.2017
(BGBl. I S. 2808) und § 4 Gemeindeordnung (GemO)
Baden-Württemberg vom i.d.F. vom 24.07.2000 (GBl. S.
582), zul. geändert am 23.02.2017 (GBl S. 99) hat der
Gemeinderat der Gemeinde Edingen-Neckarhausen am
18.10.2017 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1

Anordnung der Veränderungssperre

Zur Sicherung der Planung in einem Teil des Geltungsbe-
reichs der Gemeindeverordnung „Neu-Edingen“ vom
25.02.1953 wird eine Veränderungssperre angeordnet. 

§ 2

Räumlicher Geltungsbereich der Veränderungssperre

(1) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssper-
re ist begrenzt 

Nr. 43 Donnerstag, 26. Oktober 2017 Seite 9



Seite 10 Donnerstag, 26. Oktober 2017 Nr. 43

- im Norden durch die nördliche Grundstücksgrenze der
Flurstücke 5690 und 5683, senkrecht nach oben verlän-
gert durch die Rosenstraße bis zur Kreuzung mit der
Breslauer Straße, die den Grenzverlauf von hier horizon-
tal bis zur Einmündung zur Neckarhauser Straße weiter
markiert; an dieser verläuft der Grenzverlauf weiter ent-
lang in Richtung Norden bis zum Flst.-Nr. 5100, 

- Im Osten durch die teilweise betroffenen Flächen der
Flurstücke 5081, 5082, 5083, 5084, 5085, 5086, 5087,
5088, 5089, 5089/1, 5090, 5091, 5092, 4671 von hier
weiter senkrecht einmündend die Nelkenstraße, 
ab betroffener westlicher Grundstücksgrenze des Flur-
stücks 4649 südöstlich abknickend durch die teilweise
betroffenen Flürstücke 4650, 4651, 4653, 4654, 4655,
4656, 4657, 4658, 4659, 4660, 4661, 4661, 4662, 4663,
4664, 4665, 4666, 4667, 4601, 

- Im Süden durch die Lilienstraße, 
- Im Westen durch die Main-Neckar-Bahn-Straße 
(2) Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssper-
re umfasst folgende 
Grundstücke: Flst.-Nr. 1291, 1292, 1292/1, 1292/2,
1292/3. 1292/5, 1292/6, 1293, 1294, 1295, 1296, 1296/1,
1296/2, 1296/3, 1296/4, 1296/5,1296/6, 1296/7, 1296/8,
1296/9, 1298, 1299, 1299/1, 1299/2, 1300, 1300/1, 1301,
1301/2, 1302/1, 1304/1, 1305, 1306, 1306/1, 1306/2,
1306/3, 1306/4, 1306/5, 1306/6, 1306/7, 1306/8, 1306/9,
1306/10, 1306/11, 1315, 1323/1, 1323/2, 1324, 1324/1,
1326, 1327, 1328, 1328/2, 1328/3, 1328/4, 1328/5,
1328,6, 1328/7, 1329, 1329/1, 1329/2, 1329/3, 1329/4,
1329/5, 1329/6, 1329/7, 1359, 1372, 1378, 1378/1, 3702,
3702/1, 3702/2, 3702/3, 3702/4, 3702/5, 3702/6, 3702/7,
3702/8, 3702/10, 3703, 3703/1, 3704, 3704/1, 3705,
3705/1, 3706, 3707,3708, 3709, 3709/1, 3709/2, 3727,
3734, 3734/1, 3735, 3736, 3737, 3737/1, 3738, 3738/1,
3739, 3740, 3741, 3741/1, 3741/2, 3741/3, 3742, 3743,
3743/1, 4601 (Teil), 4601/1, 4602, 4603, 4604, 4605,
4605/1, 4606, 4606/1, 4607, 4607/1, 4608, 4609, 4609/1,
4610, 4611, 4611/1, 4611/2, 4612, 4613, 4613/1, 4613/2,
4614, 4614/1, 4614/2, 4615, 4615//2, 4615/3, 4615/4,
4615/5, 4616, 4616/1, 4617, 4617/1, 4617/2, 4618,
4618/1, 4618/2, 4619, 4619/1, 4619/2, 4619/3, 4620,
4620/1, 4620/2, 4621, 4621/1, 4621/2, 4621/3, 4621/4,
4621/5, 4623, 4623/1, 4623/3, 4623/4, 4624, 4625,
4625/2, 4625/3, 4626, 4626/1, 4626/2, 4627, 4627/14628,
4628/1, 4628/2, 4629, 4629/1, 4630, 4630/1, 4630/2,
4631, 4631/1, 4631/2, 4631/3, 4633, 4633/1, 4633/2,
4633/3, 4633/5, 4633/6, 4633/7, 4633/8, 4633/9,
4633/10, 4633/11, 4634, 4634/1, 4634/2, 4635, 4635/3,
4635/4, 4636, 4636/1, 4636/2, 4636/3, 4636/4, 4636/5,
4636/6, 4636/7, 4637, 4637/1, 4638,4638/1, 4639,
4639/1, 4639/2, 4639/3, 4639/4, 4639/5, 4639/6, 4639/7,
4639/8, 4640, 4640/1, 4641, 4641/1, 4642, 4642/1, 4644,
4645, 4645/1, 4646, 4649 (Teil), 4650 (Teil), 4651 (Teil),
4652, 4653 (Teil), 4654 (Teil), 4655 (Teil), 4656 (Teil), 4657
(Teil), 4658 (Teil), 4659 (Teil), 4660 (Teil), 4661 (Teil), 4662
(Teil), 4663 (Teil), 4664 (Teil), 4665 (Teil), 4666 (Teil), 4667
(Teil), 4671 (Teil), 5081 (Teil), 5082 (Teil), 5083(Teil),
5084(Teil), 5085(Teil), 5086 (Teil), 5087(Teil), 5088(Teil),
5089(Teil), 5089/1(Teil), 5090(Teil), 5091(Teil), 5092(Teil),
5094, 5094/1, 5094/2, 5094/3, 5094/4, 5094/5, 5095,
5096, 5097, 5098, 5099, 5100, 5683, 5684, 5685, 5686,
5687, 5688, 5689, 5690, 5704, 5705, 5706, 5707, 5708,

5709, 5710, 5711, 5712, 5713, 5714, 5715, 5716, 5717,
5718, 5719, 5720, 5721, 5722, 5724, 5725, 5726, 5727,
5728, 5729, 5730 der Gemarkung Edingen; 
(3) Für den räumlichen Geltungsbereich der Verände-
rungssperre ist der Lageplan vom 22.09.2017 maßge-
bend. 

§ 3

Inhalt und Rechtswirkungen der Veränderungssperre

(1) Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssper-
re dürfen: 

1. Vorhaben i.S. des § 29 BauGB nicht durchgeführt oder
bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; 
2. keine erheblichen oder wesentlich Wert steigernde Ver-
änderungen von Grundstücken und baulichen Anlagen,
deren Veränderung nicht genehmigungs-, zustimmungs-
oder anzeigepflichtig ist, vorgenommen werden. 
(2) Vorhaben, die vor dem In-Kraft-Treten der Verände-
rungssperre baurechtlich genehmigt worden sind, Unter-
haltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher ausge-
übten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht
berührt. 
(3) In Anwendung von § 14 Abs. 2 BauGB kann von der
Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden,
wenn keine überwiegenden öffentliche Belange ent-
gegenstehen. Die Entscheidung hierüber trifft die Bauge-
nehmigungsbehörde im Einvernehmen mit der Gemeinde. 

§ 4

In-Kraft-Treten

Die Satzung über die Anordnung der Veränderungssperre
tritt mit der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft (§ 16
Abs. 2 Satz 1 BauGB). 

§ 5

Geltungsdauer

Für die Geltungsdauer der Veränderungssperre ist § 17
BauGB maßgebend. 
Edingen-Neckarhausen, 19.10.2017
Michler 
Bürgermeister 

Bebauungsplan „Östliche Ortserweiterung –

Kita Gemeindepark“ 
Örtsübliche Bekanntmachung der Beschlussfassung

über die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs.2 und Trä-

ger öffentlicher Belange nach §4 Abs.2 im beschleu-

nigten Verfahren nach § 13 a Abs. 3 Satz 1 Nr.1 BauGB

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung vom
18.10.2017 gemäß § 3 Abs.2 BauGB beschlossen, dass
die Entwürfe des Bebauungsplans gebilligt wurden und
nun die Auslegung der Pläne nach § 3 Absatz 2 BauBG
erfolgen soll sowie die Beteiligung der Träger der öffent-
lichen Belange nach § 4 Absatz 2 BauGB.
Hierzu liegen diese mit textlichen Festsetzungen und ört-
lichen Bauvorschriften sowie der Begründung vom Don-
nerstag, 02.11.2017 bis Montag, 04.12.2017 im Rathaus
Edingen, Hauptstraße 60, 68535 Edingen-Neckarhausen
auf dem Flur des Bau- und Umweltamtes im 2.OG, wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus. 
Entsprechend § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB wird darauf hinge-
wiesen, dass während der Auslegungsfrist Stellungnahmen
abgegeben werden können und dass nicht fristgemäß
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.



Weiterhin ist ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichts-
ordnung unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen
der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können. 
Der Beschluss, dass der Bebauungsplan im beschleunig-
ten Verfahren nach § 13a BauGB aufgestellt werden soll,
wurde bereits mit der Ausgabe vom 23.06.2016 ortsüblich
bekannt gemacht. 
Aus diesem Grunde wird weiterhin darauf hingewiesen,
dass gem. § 13 a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 3 Satz 1
BauGB auch von einem Umweltbericht nach § 2 a, von
der Angabe, welche Arten umweltbezogener Informatio-
nen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden
Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 BauGB
abgesehen wird. § 4 c BauGB ist nicht anzuwenden. 
Weiterhin wurde in der Gemeinderatsitzung am
18.10.2017 beschlossen, dass der Name des Bebau-
ungsplanverfahren zu „Östliche Ortserweiterung – Kita
Gemeindepark“ geändert wird. Die bisherige anhängende
Bezeichnung des „Teiländerungsplan IV“ fällt nun weg, da
der Gemeindepark bisher im  unbeplanten Innenbereich
nach § 34 BauGB liegt.
Edingen-Neckarhausen, 26.10.2017
Michler
Bürgermeister

Newsletter Edingen-Neckarhausen

(EDNEws) am 30. Oktober! 
Am kommenden Montag, 30.10.2017 versenden wir die
neue Ausgabe der Newsletter Edingen-Neckarhausen
(EDNEws) per E-Mail. 
Aktuell haben sich 959 Nutzer/innen bei uns für dieses
kostenfreie Informationsangebot angemeldet, das zum
Anfang eines jeden Monats erscheint.  
Die EDNEws beinhaltet in Kurzform das aktuelle und kom-
mende Gemeindegeschehen.  
Wer Interesse an diesem Angebot hat kann sich dafür
ganz einfach im Internet unter: www.edingen-neckarhau-
sen.de anmelden und erhält dann von der Gemeinde die
aktuellen Mitteilungen (Veranstaltungskalender, Hinweise
und Bekanntmachungen) per E-Mail direkt zu sich nach
Hause.
Newsletter-Daten

Wenn Sie den auf der Webseite angebotenen Newsletter
beziehen möchten, benötigen wir von Ihnen eine E-Mail-
Adresse sowie Informationen, welche uns die Überprü-
fung gestatten, dass Sie der Inhaber der angegebenen E-
Mail-Adresse sind und mit dem Empfang des Newsletters
einverstanden sind. 
Weitere Daten werden nicht erhoben. 
Diese Daten verwenden wir ausschließlich für den Ver-
sand der angeforderten Informationen und geben sie nicht
an Dritte weiter. 
Die erteilte Einwilligung zur Speicherung der Daten, der E-
Mail-Adresse sowie deren Nutzung zum Versand des
Newsletters können Sie jederzeit widerrufen, etwa über
den „Austragen“-Link im Newsletter.
Kontakt: 

Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205,
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Widerspruch gegen die Übermittlung von

Daten an das Bundesamt für das Personal-

management der Bundeswehr. 
Die §§ 15 und 24a des Wehrpflichtgesetzes wurden zum
01.07.2011 ausgesetzt.
An deren Stelle tritt der § 58 b Abs. Soldatengesetz. Dem-
nach können sich Frauen und Männer, die Deutsche im
Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwillig
Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind.  
Das Personalmanagement der Bundeswehr ist gem. §58c
Abs.1 Satz 1 Soldatengesetz berechtigt, bis zum 31. März
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die im nächsten Jahr (hier 2019) volljährig wer-
den, mitgeteilt zu bekommen, um entsprechende Infor-
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mationsmaterialien den betroffenen Jahrgängen zustellen
zu können:

✓ Familienname
✓ Vorname
✓ gegenwärtige Anschrift

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen
gegenüber der Meldebehörde nach § 36 Abs. 2 des
Bundesmeldegesetzes widersprochen haben. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Widersprüche gegen eine Datenübermittlung sind an die
Gemeinde Edingen-Neckarhausen, Hauptstraße 60,
68535 Edingen-Neckarhausen, zu richten.
Kontakt: 

Bürgerservice, Ulrike Voit, Telefon: 06203/808209, 
E-Mail: ulrike.voit@edingen-neckarhausen.de 

Kommunaler Veranstaltungskalender
Meldung der Termine für das Veranstaltungsjahr 2018

Die örtlichen Vereine und Organisationen sind aufgerufen,
die Termine für den Veranstaltungskalender bis zum
05.11.2017 (Erster Meldetermin) anzumelden. 
Ende September wurden die Vereine durch die Gemeinde
dazu auch angeschrieben. Der Anmeldebogen ist in
Papierform im Rathaus Edingen, Hauptamt, Zimmer 1.12,
erhältlich und wird zeitnah auf dem Internetportal der
Gemeinde zum Herunterladen eingestellt sein. 
Die Veranstaltungen können auch direkt über die Gemein-
dehomepage „online“ angemeldet werden. 
Es liegt sicherlich im Interesse der örtlichen Vereine und
Organisationen, dass ihre Vereinsveranstaltungen publik
gemacht und verlässlich beworben werden.  
Die Vorstellung der vorangemeldeten Veranstaltungster-
mine für 2018 erfolgt in der Sitzung der Vereinsvertreter
des Kultur- und Heimatbundes Edingen-Neckarhausen
am Donnerstag, 09.11.2017, 19.00 Uhr, im Bürgersaal im
Rathaus Edingen.   
Bitte beachten Sie bei der Terminanmeldung folgende

Zeitvorgaben: 

05.11.2017: 

Erster Meldetermin zur Aufnahme der Veranstaltungen 
09.11.2017:

Gemeinsame Sitzung der Vereinsvertreter mit dem Kultur-
und Heimatbund Edingen-Neckarhausen und der
Gemeinde zur Vorstellung und Koordination der gemelde-
ten Termine (Rathaus Edingen, Bürgersaal)
30.11.2017:

Ende der Nachmeldefrist zur Aufnahme von Veranstaltun-
gen für die Druckausgabe (Sonderbeilage im Amtlichen
Mitteilungsblatt)  
Besondere Meldepflicht für Veranstaltungen im

Schlosshof in Neckarhausen

Wir bitten zudem darum, sämtliche Veranstaltungen, die
im Schlosshof in Neckarhausen im Jahr 2018 vorgesehen
sind, der Gemeinde ebenfalls bis zum 05.11.2017 in
Schriftform anzumelden. 
Der Schlosspark in Neckarhausen wurde durch Verord-
nung des Landratsamtes Rhein-Neckar als Untere Natur-
schutzbehörde vom 20.04.1979 zum Landschaftsschutz-
gebiet erklärt. 
In der schutzwürdigen Parkanlage ist nur eine einge-
schränkte Nutzung zulässig. 

Eine Bestätigung zur Durchführung der dort vorgesehe-
nen Veranstaltungen kann erst nach der Entscheidung
durch den Gemeinderat erfolgen.  
Kontakt: 

Hauptamt, Melanie Schuster, Telefon: 06203/808212, 
E-Mail: melanie.schuster@edingen-neckarhausen.de
Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de

Kultur- und Sportförderung: 
Zuschüsse an Vereine für außerordentliche Vorhaben

im Jahr 2018! 

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen unterstützt die ört-
lichen Vereine und Organisationen gemäß den Richtlinien
für die Förderung kultureller Vereine und Vereine für Hei-
mat- und Brauchtumspflege sowie den Richtlinien für die
Förderung der Leibesübungen (Sportförderungsrichtli-
nien). 
Beide Richtlinien sind auf der Gemeindehomepage:
www.edingen-neckarhausen.de veröffentlicht. 
Aktuell bereitet die Gemeindeverwaltung die Haushalts-
planung für das Jahr 2018 vor. 
Beihilfeleistungen werden nur auf Antrag und nur im Rah-
men der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel
gewährt. 
Die örtlichen Vereine werden deshalb gebeten, die
Gemeinde bereits frühzeitig über kostenintensive bzw.
außerordentliche Vorhaben zu informieren.
Kontakt: 

Hauptamt, Klaus Kapp, Telefon: 06203/808205, 
E-Mail: klaus.kapp@edingen-neckarhausen.de 

Gemeinde und Polizei bitten an Halloween

um Rücksichtnahme!
Am 31.10.2017 ist nicht nur der bundesweite Sonderfeier-
tag zum 500. Reformationsjubiläum, mittlerweile  wird
auch bei uns „Halloween“ oder „Hallowe’en“ gefeiert. Der
Name ist die Kurzform des englischen Begriffs „All Hal-
lows Eve“ zur Bezeichnung des Abends vor Allerheiligen
am 31. Oktober und ist heute ein - vor allem für Kinder -
ausgerichtetes Fest der Gespenster und Hexen.
Zu den Halloweenbräuchen gehört u.a. auch das
Erschrecken der Leute mit einer ausgehöhlten Kohl- oder
Steckrübe bzw. Kürbis, in die ein schauriges Gesicht
geschnitzt und eine brennende Kerzen gestellt wird. Auch
das Umherziehen von Haus zu Haus, bei dem die Kinder
mit dem Spruch „Süßes oder Saures“ um Süßigkeiten bit-
ten, ist typisch für dieses Fest. 
In den vergangenen Jahren haben einige „Halloween-
Streiche" in Edingen-Neckarhausen und den Umlandge-
meinden eine Qualität erreicht, die die Grenze des Zumut-
baren erreicht und teilweise sogar überschritten hat. 
So kam es – u.a. auch in Edingen-Neckarhausen - verein-
zelt zu Sachbeschädigungen, die straf- und zivilrechtliche
Konsequenzen für die Verursacher nach sich zogen.  
Die Gemeinde und die Polizei appellieren ausdrücklich an
alle Erziehungsberechtigten, mit ihren Kindern das „Hallo-
ween-Treiben“ vorab zu besprechen und Grenzen aufzu-
zeigen. 
Dabei sollte es eigentlich auch selbstverständlich sein,
das jüngere Kinder nur in Begleitung ihrer Eltern von
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„Haus zu Haus“ ziehen.  
Gegen „originelle“ Verkleidungen und „gruseliges" Verhal-
ten in der Halloween-Nacht bestehen grundsätzlich keine
Einwände. Kein Verständnis haben wir allerdings dafür,
wenn einige wenige meinen, Halloween sei ein Freibrief für
Sachbeschädigungen oder Beleidigungen. So haben bei-
spielweise „rohe Eier“ oder „Zahncreme“ ebenso wenig
wie „beleidigende Zettel“ an Häusern etwas zu suchen. 
Auch gegen die verbreitete Unsitte, in dieser Nacht Feu-
erwerkskörper abzubrennen oder damit Briefkästen oder
Regenfallrohre zu beschädigen, wird entschieden vorge-
gangen. 
Das Polizeirevier Ladenburg, der Polizeiposten Edingen-
Neckarhausen und die Gemeinde weisen ausdrücklich
darauf hin, dass derartige Sachbeschädigungen in ent-
sprechende Strafanzeigen münden und zu Schadenser-
satzforderungen führen können. 
Kontakt: 

Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, 

Rathausstraße 12, Telefon: 06203/892029 
Polizeirevier Ladenburg, 

Bahnhofstraße 20-22, Telefon: 06203/93050
Gemeinde Edingen-Neckarhausen, Ordnungsamt, 

Hauptstraße 60, Telefon: 06203/808239 
Polizei-Notruf: 110 

A 656: Brückenerneuerung bei Mannheim-Friedrichs-

feld 

Autobahn muss auch in Fahrtrichtung Mannheim

gesperrt werden

Aufgrund von Setzungen im Bereich der A 656-Bahnbrü-
cke bei Mannheim-Friedrichsfeld muss auf der A 656
zusätzlich zur bereits gesperrten Fahrtrichtung Heidelberg
jetzt auch die Fahrtrichtung Mannheim von

Mittwoch, 25.10.2017, 12.00 Uhr, 

bis Donnerstag, 26.10.2017, 06.00 Uhr,

voll gesperrt werden.
Wie bereits berichtet, haben sich Bereiche der Fahrbahn
während der Spundwandarbeiten an der Schwabenstraße
abgesenkt. Diese Schäden wurden bereits beseitigt.
Ein ähnliches Szenario hatte sich bereits Anfang Dezem-
ber 2016 bei Spundwandarbeiten an der Bahnbrücke
ereignet. Hier hatten sich auch Teile der Fahrbahn abge-
senkt. Diese Vertiefungen in der Fahrbahn wurden seiner-
zeit mit Asphalt verfüllt und somit ausgeglichen. Im Laufe
dieses Jahres wurden diese Setzungen wieder stärker
und die Fahrbahn hat sich Millimeter für Millimeter erneut
abgesenkt. 
Um keine zusätzlichen Sperrungen durchführen zu müs-
sen, wurden im Zuge der aktuellen Vollsperrung in Rich-
tung Heidelberg diese erneuten Setzungen im Bereich der
Richtungsfahrbahn Heidelberg wieder verfüllt. 
Mittlerweile haben die Setzungen allerdings auch Auswir-
kungen auf die Richtungsfahrbahn Mannheim, was zur
Folge hat, dass auch hier Handlungsbedarf besteht und
Asphalt zum Ausgleich der Setzungen eingebaut werden
muss.
Die Vollsperrung in beiden Fahrtrichtungen wird gleichzei-

tig noch zu Grünschnittarbeiten im Fahrbahnbereich der
Baustelle genutzt. Aufgrund der Örtlichkeit sind diese
Arbeiten auch nur unter Vollsperrung möglich.
Der Autobahnverkehr der A 656 wird örtlich über die B 535
bei Schwetzingen umgeleitet. 
Abschließend noch eine gute Nachricht: 

Die Spundwandarbeiten im Bereich der Schwabenstraße
sind gut vorangekommen und werden früher als geplant
fertig sein, sodass die Sperrung in Fahrtrichtung Heidel-
berg ebenfalls am Donnerstag, 26.10.2017, voraussicht-
lich gegen 06.00 Uhr aufgehoben werden kann. Ursprüng-
lich sollte die Sperrung bis Freitag, 27.10.2107, 17.00 Uhr,
andauern.
Für die unvermeidbaren Belastungen und Behinderungen
bittet das Regierungspräsidium Karlsruhe die Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis.
Weitere Informationen zum Verkehrsgeschehen finden
sich im Internet unter www.baustellen-bw.de, unter
http://www.svz-bw.de/ oder als HandyApp „VerkehrsInfo
BW“ unter http://www.svz-bw.de/app.html.

Alle Jahre wieder: Zeit für Advent: Beiträge sind noch

möglich!

Vom 01. bis 23.12.2017 gibt es seit 2007 den kulturellen
Adventskalender in Edingen-Neckarhausen. Jeden Tag
soll es eine kleine, nichtkommerzielle Aktivität geben, die
dazu dienen soll, mit der Nachbarschaft, aber auch unbe-
kannten Menschen, ins Gespräch zu kommen.
Es können alle Interessierten etwas beisteuern - am
besten sind kurze Aktionen, die auch im Freien stattfin-
den können. So gibt es die „Klassiker" wie Bienen-
wachskerzen-Ziehen bei Familie Wacker, Nachtwächter-
rundgänge mit Stips oder die Lesung im Edinger
Schlössel. 
Aber auch immer Neues  und Anderes kommt dazu. 
Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde haben die
Gelegenheit, ein Angebot beizusteuern und damit zur
Lebendigkeit der Gemeinde, aber auch der Adventszeit,
beizutragen. 
Freie Termine bitte erfragen.
Kontakt: 

Lokale Agenda, Christina Reiß, Telefon: 0178/1372175, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Homepage: www.freizeit-kultur-soziales.de 

Internationaler „Repair Day“

Anfang Oktober trafen sich Reparatur-Aktivisten/innen
aus aller Welt in London und beschlossen, künftig am drit-
ten Samstag im Oktober jeden Jahres, den Internationa-
len „Repair Day“ zu feiern.

Land Baden-Württemberg
Regierungspräsidium Karlsruhe
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Ausgerichtet hatte diese Zusammenkunft das therestart-
projekt  aus London, eine Organisation, die Veranstaltun-
gen zum Reparieren von elektrischen und elektronischen
Geräten organisiert. Vergleichbar mit dem Netzwerk
Reparatur- Initiativen in Deutschland, das örtliche Repair
Cafes unterstützt und koordiniert.
Das Treffen zog Reparatur-Aktivisten aus vier Kontinenten
an, die sich mit Fragen zur weiteren Verbreitung der
gemeinschaftlichen Repair-Idee befassten: Wie z.B. die
Kooperation mit dem lokalen Handwerk aufgebaut und
gestaltet werden kann. Wie eine institutionelle Förderung
erreicht und politisch wirksame Zusammenarbeit mit
Umwelt- und Verbraucherschutzverbänden ermöglicht
werden können. Wissenschaft und Forschung, Industrie
und Handel sollten mit einbezogen werden und welche
Möglichkeiten digitale Fertigungstechnologien wie z.B.
der 3D-Druck bieten. Der Bereich der Ersatzteilbeschaf-
fung und Reparaturfreundlichkeit waren wichtige Themen
und welche Rolle gemeinsames Reparieren im Schul-
unterricht spielen können.
Weltweit entstehen immer mehr Initiativen und Organisa-
tionen, die im gemeinschaftlichen Reparieren von Alltags-
gegenständen einen Teil der Lösung für drängende
Zukunftsfragen sehen und so z. B. mithelfen wollen, die
Müllberge auf unserem Planeten zu reduzieren. Bei dem
internationalen Treffen kam auch  die Freude, die das
gemeinsame Reparieren bereitet, zur Sprache. 
Dieses gute Gefühl, etwas Sinnvolles geleistet zu haben,
ist eine große Motivation für unsere Helfer, beim Repair
Cafe mitzuarbeiten.
Vorschau

Unsere nächste reguläre Veranstaltung findet am
Samstag, 25.11.2017, von 14.00 bis 17.00 Uhr, in der
Pestalozzi Schule in Edingen statt.
Kontakt:

Lokale Agenda, „Repair Cafe“ Edingen-Neckarhausen,
Herbert Henn, Telefon: 06203/82335, 
E-Mail: sihema-henn@t-online.de, 
Rolf Stahl, Telefon: 06203/85416
Homepage: www.repaircafe-edingen-neckarhausen.de

„Beat Labor“ musikmachen und producing mit

elektronischen Musikinstrumenten 

Termin: Samstag, 28.10. bis Sonntag, 29.10.2017 / Ort:
Jugendzentrum Edingen (Beim Bildstock) / Kursgebühr:
10,00 Euro/Teilnehmer
Musizieren mit Instrumenten, die ganz nah am Puls der
Zeit sind? Tracks produzieren, die wie die aktuellen Lieb-
lingskünstler klingen?
Im „Beat Labor“ können die Teilnehmer sowohl zusam-
men wie in einer klassischen Bandformation Musik

machen, als auch alleine Produzenten auf Entdeckungs-
reise gehen.
Die Ergebnisse fallen dabei sehr vielfältig aus. Von experi-
mentellen Klangbildern bis zu poppigen Elektro-Nummern
ist alles möglich.
Das umfangreiche Instrumentarium, welches freundlicher-
weise die Stadtbibliothek Mannheim zur Verfügung stellt,
ermöglicht eine Kursgröße von bis zu 10 Teilnehmern.
Mit „Beat Labor“ wollen wir Jugendliche erreichen die
Lust am Musizieren haben und gerne mit neuen Medien
arbeiten möchten. 
Unser neuestes Projekt ist eine Zusammenarbeit zwi-
schen der Volkshochschule Edingen-Neckarhausen, JUZ
13 und Zacharias Zschenderlein (Kursleiter). Der Kurslei-
ter Zacharias Zschenderlein studierte klassische Musik,
Jazz und Popmusikdesign an der Johannes-Gutenberg-
Universität Mainz, der Musikhochschule Mannheim und
der Popakademie.
Fragen dazu: einfach bei der VHS-Geschäftsstelle anru-
fen!
Konzerte im Schloss: Matinee - Klassik am Vormittag:

„Kontrabass-Recital“ mit Alexis Scharff (Kontrabass)

und Jan-Paul Reinke (Klavier)

Termin: Sonntag, 29.10.2017, 11.00 Uhr / Ort: Schloss in
Neckarhausen, Sitzungssaal / Eintritt: 15.00 Euro
Der große Saal im Oberndorff’schen Schloss von Neckar-
hausen bietet seit mehr als 30 Jahren einen willkommenen
Rahmen für die traditionellen Konzerte der Volkshoch-
schule, die unter dem Namen Konzerte im Schloss ein
reges Interesse finden. Die Künstler schätzen den Saal
wegen seiner einzigartigen Akustik und die Zuhörer
erfreuen sich an dem festlichen Glanz.
Programm: Johannes M. Sperger: Sonate in E Dur, Timo
Juko Herrmann: Uraufführung, Adolf Misek: Sonate in A
Dur op. 5, Giovanni Bottesini: Fantasia Beatrice di Tenda,
Pedro Valls: Suite Andaluza. 
Virtuelle Volkshochschule: wir sind online!

Seit Oktober ist unsere Volkshochschule auch im Internet
unter der Web-Adresse: www.vhs-en.de erreichbar. Wir
wünschen viel Spaß beim Durchschauen und freuen uns
über Ihre Anregungen dazu. 
Kontakt:                                                                                           

VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, E-Mail: vhs@edingen-
neckarhausen.de                  
Geschäftszeiten: 

Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr 
Homepage: www.vhs-en.de

KIEN-Planungstreffen am 26. Oktober 

Am heutigen Donnerstag, 26.10.2017 treffen wir uns um
19.00 Uhr in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-
Straße 25) in Edingen zu einem weiteren Treffen. 
Dabei möchten wir den anstehenden Kinderweihnachts-
markt (Termin: 10.12.2017) zusammen mit den teilneh-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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menden Kulturinteressierten durchsprechen, planen und
dann so weit wie möglich auch konkretisieren.
Kontakt: 

KIEN, E-Mail: Kultur Initiative Edingen-Neckarhausen
Hompage: info@kultur-im-ort.net

Bitte helfen Sie uns, 1.000 Euro von einer Bank als

Spende zu bekommen! 

Wir brauchen das Geld für den
Schulteich.
Geben Sie einfach diesen Link
ein: http://bit.ly/2xbtiRE oder
scannen Sie diesen QR-Code. 
Wenn wir genügend Stimmen
sammeln und unter die ersten
1.000 Vereine kommen, dann
erhalten wir 1.000 Euro als 

Spende. 
Man muss auf der Webseite eine Handynummer angeben,
an die dann ein Abstimmungscode per SMS geschickt
wird. Diesen Abstimmungscode gibt man auf der Websei-
te ein. Es wird kein Name angegeben, es bleibt also völlig
anonym. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Kontakt: 

Förderverein der Pestalozzi-Schule e.V., Dr. Nanette Bes-
son, E-Mail: foerderverein.pestalozzischule@gmail.com 
Facebook: Kinder in Edingen

Stimmungsvolle „Soirée Chansons“ mit Anabelle

Hund

Die IGP beteiligt sich auch in diesem Herbst mit Veran-
staltungen an der Französischen Woche. Ein Höhepunkt
war sicherlich die „Soirée Chansons“ am vergangenen
Sonntag. 

Bild: IGP
Gemeinsam mit dem hervorragenden Pianisten Marco
Cruz hat sie einmal mehr im vollen Schlosssaal in Neckar-
hausen ein vielseitiges Programm mit französischen

„Chansons à texte“ präsentiert und die zahlreichen Besu-
cher begeistert. 
IGP-Vorsitzende Barbara Rumer dankte beiden Künstlern
für die auf hohem Niveau dargebotene  Musik und den
vielen Besucherinnen und Besuchern für ihren Besuch. 
Partnerschafts-Jahresplanung 2018

Nach einem bisher sehr erfolgreichen Partnerschaftsjahr
2017 mit zahlreichen Begegnungen steht auch schon das
Jahr 2018 vor der Tür. 
Wer plant eine Partnerschaftsbegegnung oder hat Ideen
für unseren Austausch? 
Da insbesondere für Zuschüsse des Deutsch-Französi-
schen Jugendwerks (DFJW) eine frühzeitige Voranmel-
dung erforderlich ist, bitten wir um Meldung geplanter
Begegnungen an die IGP. 
Wir stehen auch gern für Zuschuss-Beratungen im Plou-
guerneau-Haus (DFJW-Infopunkt) zur Verfügung.
Jugend-Animateur in der Partnerschaft– Wer hat Lust,

mitzumachen? 

Du bist mindestens 18 Jahre alt und hast Interesse an
Frankreich, an der Partnerschaft, an Kontakten zu franzö-
sischen Jugendlichen? 
Dann bietet Dir die IGP-Jeunesse interessante Begegnun-
gen und Seminare an und die  Mitarbeit an der Vorberei-
tung und Durchführung von Jugendbegegnungen. Du
wirst auch mit unserem Volontaire Emmanuel, seiner Ver-
treterin Helen in Plouguerneau und anderen deutschen
und französischen Jugendlichen zusammenarbeiten und
neue Ideen umsetzen können.
Informationen erhältst Du im DFJW-Infopunkt (Plouguer-
neau-Haus), Telefon 06203/108950, E-Mail: igp@igp-
jumelage.
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Nur noch eine Woche Ausstellung „Tischlein deck

Dich“

Noch bis zum kommenden Mittwoch, 01.11.2017 (Aller-
heiligen) werden Sie in der Räumen der Dauerausstellung
im Schloss in Neckarhausen von den märchenhaften
Glaskreationen der Künstlerin Kerstin Müllerperth verzau-
bert. 
Am Mittwoch wird die Künstlerin zudem persönlich anwe-
send sein. 
An diesem Tage bringt Kerstin Müllerperth Glaskugeln
zum Hängen mit, die auch käuflich zu erwerben sind. Im
Hinblick auf Weihnachten eine Möglichkeit, sich mit einem
passenden Geschenk schon einzudecken. 
Die Ausstellung ist kommenden Samstag, Sonntag und
Mittwoch nochmals von 13.00 bis 18.00 Uhr von der IG
Museum geöffnet. 
Kontakt:

Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Michael Huber,
Telefon: 06203/15877 / Irene Daners, Telefon: 06203/
922943

Förderverein der

Pestalozzi-Schule Edingen

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau

Förderverein Gemeindemuseum

Edingen-Neckarhausen
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Kurzer Schlösschen-Besuch nach der Trauung im

Schloss

Bild FV
Mit Christian Freiherr von Castell heiratete am vergange-
nen Samstag ein direkter Nachfolger des einstigen
Schlösschen-Besitzers Joseph Sebastian Frh.v.C. (1714
bis 1791) standesamtlich im Neckarhäuser Schloss. Nach
der Trauung hielt Historiker Dr. Ralf Fetzer im Großen Saal
für das Brautpaar und die Hochzeitsgäste einen kurzen,
aber sehr interesseanten Vortrag über seine aktuellen For-
schungen zur Familiegeschichte der Freiherren von
Castell. Im Anschluss daran war auf Einladung unseres
Fördervereins noch Gelegenheit, sich das Edinger Schlös-
schen anzusehen. Das Brautpaar selbst musste hierauf
zwar wegen der zeitlichen Enge seines Festtages verzich-
ten. Doch waren die beiden bereits bei unserem Denk-
malstag-Beitrag im September dort – nebst Beitritt in den
Förderverein! Der Onkel des Frischvermählten, Franz Frei-
herr von Castell, dessen Gattin sowie weitere Familien-
mitglieder indessen nutzten gerne die Gelegenheit, den
einstigen kleinen Landsitz aus der Zeit des Barock kennen
zu lernen.
Noch zwei Terminhinweise:

Samstag, 11.11.2017, 19.30 Uhr: Leonard-Cohen-Abend
im Schlösschen-Saal.
Und schon jetzt wollen wir alle Mitglieder und andere
Interessierten zu unserem nächsten regulären Schlös-
schen-Treff einladen, am Dienstag, 14.11.2017, 20.00 Uhr,
ebenfalls oben im Saal.
Kontakt:

Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559

JUZ-„13“-Aktionen

Das „Beat-Labor“ der VHS mit Zacharias findet am 28.

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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und 29.10.2017 statt (Unkostenbeitrag: 10,00 Euro/Per-
son). Der Musik-Workshop mit „Stips“ ist am 18. und
19.11.2017 und zum Jahresausklang nehmen wir am
10.12.2017 am Kinder-Weihnachts-Markt im Schlosshof
in Neckarhausen teil.
Jugendrat & FOEN

Die nächste gemeinsame Sitzung ist am Montag,
13.11.2017, um 18.00 Uhr im JUZ. Thema ist vor allem der
Musik-Workshop mit „Stips“ (18. & 19.11.2017), der Kin-
der-Weihnachts-Markt (10.12.2017) sowie die Planungen
für 2018. 
JUZ-Schließungen / Wochenprogramm 

Wegen der Ferien bleibt das Jugendzentrum vom 30.10.
bis 06.11.2017 geschlossen. 
Ab dem 07.11.2017 sind wir zu den bekannten Zeiten wie-
der für Euch mit dem nachfolgenden Wochenprogramm da: 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler, 17.00
Uhr: Kegeln
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG 
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler,
17.00 Uhr: Billard-Club; 18.00 Uhr: Jugendrat & FOEN 
Freitag, 14.00 Uhr: Kletter-Treff, 18.00 Uhr: „PS-III-Zocke-
rei“ auf unserer Großleinwand mit Beamer
Kontakt: 

Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Gemeindegeschichte: Wo kommt das Stein-

beil her? 
Vor geraumer Zeit ist im Rathaus in
Edingen ein kleines Steinbeil abge-
geben worden. 
Als ich vor einigen Jahren meinen
Dienst als Archivar in Edingen-
Neckarhausen angetreten habe,
wurde das Beil mir übergeben, aller-
dings nur mit der Information, dass

es auf Edinger Gemarkung gefunden wurde. 
Ich würde gerne mehr darüber wissen. Zum einen, weil ich
ehrenamtlicher Beauftragter des Landesdenkmalamtes
bin und zum anderen, habe ich mehrere Jahre über die
Kultur geforscht, zu der dieses Beil gehört.
Das Steinbeil gehört zur sogenannten Schnurkerami-
schen Kultur, die in unserem Raum zwischen 2500 und
2300/2000 v. Chr. ansässig war. Der Name kommt von
Tongefäßen, die mit Schnureindrücken verziert waren.
Während man über das Bestattungswesen sehr gut
Bescheid wusste, war über die Siedlungen sehr wenig
bekannt. Genau das war mein Forschungsgebiet: die
Siedlungen der Schnurkeramik, zuerst im Neckarmün-
dungsgebiet, später in Mitteleuropa. 
Die größte und bekannteste Siedlung in unserer Nähe ist
der Atzelberg bei Ilvesheim. Dort kommen auch Steinbei-
le vor, die genauso aussehen wie das von Edingen. Das

Steinbeil aus Edingen ist recht klein und kommt höchst-
wahrscheinlich aus einer Siedlung, wo es später heraus-
gepflügt wurde oder bei Erdarbeiten ans Tageslicht kam. 
Wenn es nun gelänge herauszufinden, wo das Beil gefun-
den wurde, könnte man viele Rückschlüsse auf diese
Siedlung bekommen. 
Vielleicht kann jemand helfen, das Rätsel zu lösen!

Die Archäologen sind, wie Kriminalisten, auf die Mithilfe
der Bevölkerung angewiesen. Oft werden archäologische
Funde gemacht, die der Forschung nicht bekannt sind.
Das ist sehr schade, denn dadurch entstehen Lücken auf
der archäologischen Landkarte der jeweiligen Gemeinde. 
Wenn man sich beispielsweise Ladenburg, Ilvesheim,
Feudenheim, Wallstatt ansieht, wo Berndmark Heukemes
und Franz Gember gearbeitet haben, sieht man Unmen-
gen von Fundstellen, während Edingen und Neckarhau-
sen verhältnismäßig fundarm ist. 
Helfen Sie dies zu ändern!

Ich stehe gerne als Ansprechpartner zur Verfügung.
Kontakt: 

Gemeindearchivar Dr. Dirk Hecht, Telefon: 06203/808168, 
E-Mail: dirk.hecht@edingen-neckarhausen.de 

Angebote:

• Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße 35).
Öffnungszeiten: Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. Die Kleider-
stube ist eine Dienstleistung nicht nur für Flüchtlinge,
sondern für alle Einwohnerinnen und Einwohner.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung“, Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 und Jutta Rinklin, Telefon:
06203/839750. 

• Musikalische Früherziehung für (alle) Kinder: Das
gemeinsame Musizieren beginnt jeden Dienstag um
15.00 Uhr, Schlossstraße 26, Leitung: Frau Smeikal
Kontakt: Pfarrerin Antje Pollack, Telefon: 06203/922867
und 06203/922869, E-Mail: pfarrerin@kircheneckarhau-
sen.de

Dringend gesucht:

• Lange Hosen (wie Jeans oder Cordhosen), Gr. 116 –
134, für Jungen und Mädchen. 
Kontakt: Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 und Bri-
gitte Häusle, Telefon: 06203/892024

• 1 Kindersicherung für eine sehr steile Treppe, 1 Side-
board und Regale für die Küche.
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023

• 1 Waschmaschine für eine syrische Familie.
Kontakt: Doris Bogs, Telefon: 06203/2598

• Wohnung für eine WG von vier Männern aus Pakistan.
Drei von ihnen haben bereits einen Arbeitsvertrag.
Kontakt: Arno Kaiser, Telefon: 06203/808247, E-Mail:
arno.kaiser@edingen-neckarhausen.de

Ihre Hilfe kommt an! 

Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte

AKTUELLES & WISSENSWERTES

Bündnis für Flüchtlingshilfe
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Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!

Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlings-
hilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-

hilfe: 

Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,
Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 10.2017):

Projektgruppe: Internetpräsenz

Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen / Kontakt: Oli-
ver Kölsch, Telefon: 06203/9583363 
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung

Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung / Kontakt:
Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden

Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten / Kontakt:  Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024 
Projektgruppe: Fahrräder

Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377 
Projektgruppe: Kleidung 

Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon:  06203/892024 & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Projektgruppe: Sport & Spiel

Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten / Kontakt: Silke Buschulte-Ding,
Telefon: 06203/81091
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in

den Arbeitsmarkt

Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

Kostenfreie Energieberatung

Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermin im November:

Montag, 06.11.2017, Rathaus Edingen 
Montag, 20.11.2017, Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Sprechzeiten:

15.00 bis 17.00 Uhr

Kontakt: 

KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Umleitung und Haltentfall von Zügen in Mannheim-

Arena/Maimarkt und Mannheim-Seckenheim (Fahrt-

richtung Mannheim > Heidelberg) / Teilausfall

RE2+RE3 zwischen Mannheim und Heidelberg

Im Zusammenhang mit dem Umbau des Bahnhofes
Mannheim werden in den Zeit von 03.11. (23.00 Uhr) bis
06.11.2017 (5.00 Uhr) Umleitungen von Zügen erforder-
lich, die zum Entfall von Halten führen.
Betroffen sind Züge der Linien S1, S3 und RB60 nur in der
Verkehrsrichtung Mannheim – Heidelberg, deren Halte in
Mannheim Arena/Maimarkt und Mannheim-Seckenheim
im angegebenen Zeitraum, im Wesentlichen am 04. und
05.11.2017 entfallen.
Die Linie S4 kann wegen der Bauarbeiten an diesem
Wochenende nur mit einer eingeschränkten Kapazität ver-
kehren.
Durch die Umleitung verkehren zahlreiche Züge in Mann-
heim Hbf an abweichenden Gleisen. Informieren Sie sich
deswegen besonders. Durch geringere Fahrtgeschwin-
digkeit auf dem Umleitungsweg und die Zugfolgesituation
können geringfügige Verspätungen ab dem Haltepunkt
MA-Friedrichsfeld Süd entstehen.
SAP-Arena-Veranstaltungen am 4. und 5. November:

Informieren Sie sich vor Ihrer Anreise aus Richtung Rhein-
land-Pfalz und Mannheim Hbf besonders, ob Ihr Zug an
diesem Tag wie gewohnt an der Station Mannheim Are-
na/Maimarkt halten wird. Trotz der Baustelle wird zur
Abreise nach den SAP-Arena-Veranstaltungen für
bestimmte Züge ein Sonderhalt eingerichtet, auch wenn
diese in der Umleitung fahren. Achten Sie auf Informatio-
nen am Bahnsteig.
Homepage: www.bahn.de / www.s-bahn-rheinneckar.de 

Unterstützen Sie die Arbeit des VDK: Haus- und Stra-

ßensammlung 2017

Vom 29.10. bis 19.11.2017 findet in Baden-Württemberg
eine Haus- und Straßensammlung zugunsten des Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. statt.
Bitte unterstützen Sie die Gräberpflege wie auch die
Jugend- und Bildungsarbeit des VDK. 
Ihre Spende bewahrt die Erinnerung an die Vergangenheit.
Und sie schafft Zukunft für die Menschen, die ihr Leben
noch vor sich haben.
Nur so kann die wichtige Arbeit des Volksbundes, die zur
Erhaltung des Friedens in der Welt beiträgt, fortgeführt
werden. 
Bitte spenden Sie direkt bei der diesjährigen Haus- und
Straßensammlung oder überweisen Sie auf nachfolgen-
des Konto: BW Bank Karlsruhe, IBAN: DE34 6005 0101
0001 0099 90, BIC: SOLADEST600.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
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Kontakt

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Bezirks-
verband Nordbaden, Karlstraße 13, 76133 Karlsruhe,
Telefon: 0721/23020
Homepage: www.volksbund.de

PR: 50jähriges Jubiläum der Kanzlei Köhler

und Hohenadel 

Bild: Hans-Jürgen Emmerich (MM)
Die Kanzlei in der Hauptstraße 441 im Ortsteil Neckarhau-
sen feierte in der vergangenen Woche ihr 50jähriges
Bestehen. 
1967 durch Walter Köhler als reines Steuerberaterbüro in
kleineren Räumlichkeiten gegründet,  arbeiten zwischen-
zeitlich 17 Mitarbeiter in dem Büro. 
1998 stieg Gerlinde Hohenadel in das Büro ein und baute
die Angebotspalette neben Steuerberatung und Wirt-
schaftsprüfung auch auf Rechtsanwaltstätigkeiten aus. 
Bürgermeister Simon Michler gratulierte im Namen der
Gemeinde und zeigte sich erfreut über die positive Ent-
wicklung der Kanzlei.

Persönlich: Hohe Ehrung für Rolf Weinzierl

beim Landesturntag 2017
Der Deutsche Turner-Bund und
seine Landesverbände würdigen
Verdienste um das Deutsche
Turnwesen durch besondere
Ehrungen und Auszeichnungen. 
Diese werden sowohl als Dank
und Anerkennung für erworbene
Verdienste durch ehrenamtliche
Tätigkeiten, herausragende

sportliche Leistungen und langjähriges Bemühen um das
deutsche Turnen vorgenommen. 
Am Samstag, 23.09.2017 fand in Rastatt turnusmäßig der
Landesturntag, die Sitzung des obersten Organs des
Badischen Turner-Bundes statt. Im Rahmen der Veran-
staltung zeichnete der Präsident des Badischen Turner-
Bundes, Gerhard Mengesdorf, den in Edingen-Neckar-
hausen lebenden Rolf Weinzierl mit der
Friedrich-Ludwig-Jahn-Plakette aus.
In seiner Laudatio lobte er den „Vorzeige“-Turner für sei-
nen jahrzehntelangen Einsatz in der Aus- und Fortbildung
von Jugendlichen im Bereich Turnen. Weinzierl hat sich
bei den Turnvereinen nicht nur im Bereich des Turngaues
Mannheim, sondern auch darüber hinaus engagiert. Viele

Übungsleiter/innen und Trainer/innen verdanken ihm ihre
turnerische Ausbildung. Noch heute ist der 76jährige Gau-
Ehrenoberturnwart als BTB-Ausbilder aktiv und für den
Bereich Lehrwesen im Turngau Mannheim zuständig.
Zudem ist er auch Übungsleiter der „Freitags-Turner“
beim TV 1890 Edingen.  
Mit der Verleihung der Friedrich-Ludwig-Jahn-Plakette,
die nur sehr selten verliehen wird, würdigt der Badische
Turnerbund seinen außerordentlichen Einsatz und seine
herausragenden Verdienste für das Turnen. Wir gratulieren
zu dieser besonderen Auszeichnung 

Europäisches Filmfestival der Generationen 
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen zeigte am
Dienstag, 17.10.2017 den Preisträgerfilm des Filmfesti-
vals in Cannes 2016 „Ich, Danil Blake“ im Bürgersaal der
Gemeinde.
Trotz strahlendem Sonnenschein haben sich ca. 40 Besu-
cher/innen am Nachmittag eingefunden um diesen inter-
essanten Film zu sehen. 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Simon Michler
und der kurzen Vorstellung des Moderators Rainer Steen
hieß es „Film ab“. 
Auf teilweise humorvolle, aber auch sehr bedrückende
Weise wurde die Auseinandersetzung eines „einfachen
Mannes“ mit den Mühlen der Behörden gezeigt. Der
Schluss war so traurig, dass bei einigen Zuschauerinnen
Tränen flossen, die jedoch nicht davon abhielten nach Fil-
mende engagiert über den Film zu diskutieren. 
Da es sich um einen englischen Film handelte, kam u.a.
die Frage auf, ob es etwas Ähnliches auch in Deutschland
passieren könnte, nämlich keine Unterstützung durch die
Sozialbehörden zu bekommen. 
Herr Steen ging auf alle Fragen und Aussagen in kompe-
tenter Weise ein. 
Die Besucherinnen dankten es ihm mit einem schönen
Applaus. 
Homepage: www.festival-generationen.de

Ende der Sommerzeit: RNV fährt länger!

In der Nacht von Samstag, 28.10. auf Sonntag,
29.10.2017 endet die Sommerzeit. Aus diesem Grund
werden die Uhren um 3.00 Uhr eine Stunde auf Winterzeit
zurückgestellt.
Durch die Zeitumstellung wiederholen sich die Nachtfahr-
ten im Verkehrsgebiet der RNV in Heidelberg, Ludwigsha-
fen und Mannheim in diesem Zeitraum.
Die Busse und Bahnen fahren dadurch in dieser Nacht
„eine Stunde länger".
Homepage: www.rnv-online.de 

Frau Christa Depner, Lilienstr. 54
am 27. Oktober zum 80. Geburtstag

Frau Else Langenkämper, Kappesgärten 32
am 27. Oktober zum 70. Geburtstag

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Frau Alice Häußer, Neue Bahnhofstr. 39
am 28. Oktober zum 80. Geburtstag

Frau Maria Minke, Hauptstr. 161
am 31. Oktober zum 70. Geburtstag

Herrn Hubert Klemke, Tannenweg 5
am 2. November zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem

Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110

Feuerwehr & Rettungsdienst 112

Krankentransporte 19222

Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /

Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 

Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 

Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:

0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Voranzeige: Adventsmarkt am Donnerstag, 30.

November in der Alten Schule in Edingen

Die lange Sommerpause ist um, wir hoffen, Sie haben sich
gut erholt und starten in Herbst und Winter. 
Wir haben das ebenfalls getan. Unsere Vorbereitungen für
unseren Adventsmarkt laufen auf Hochtouren. Wenn Sie
noch einen Kranz oder ein Gesteck bestellen möchten,
können Sie das gerne bei Familie Höller, Telefon:
06203/82908, tun. Wir freuen uns schon auf die Arbeit und
den Markt. 
Ihnen allen ein gutes Wochenende!
Kontakt: 

Familie Höller, Anna-Bender-Straße 8, Telefon: 06203/
82908

Der Welthospiztag am 14.Oktober stand unter dem

Motto: „Für eine bedarfsgerechte Hospiz und Palliativ-

versorgung“

Passend zu diesem Auftrag erhielt unser Arbeitskreis in
diesem Jahr, eine zweite neue Hospiz Mitarbeiterin.  Mar-
garete Isenmann-Koch aus Edingen erhielt am Sonntag,
15.10.2017 ihr Zertifikat für die Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen. Beim Hospizdienst in
Leimen hat Sie vom März bis September 2017 an fünf
Seminarwochenenden teilgenommen. Dadurch, und mit
einem 40stündigen Praktikum im Hospiz Louise in Heidel-
berg, erhielt sie die Qualifizierung für die Hospizbeglei-
tung. Als gelernte Erzieherin bringt Frau Isenmann-Koch
die Fähigkeit mit, zuzuhören und sich in die Bedürfnisse

Ökumenischer Arbeitskreis
für Hospiz und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

NOTDIENSTE

Oekumenische Tanzania Gruppe

der Evang. Kirchengemeinde
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und Wünsche anderer Menschen einzufühlen; eine wich-
tige Voraussetzung für dieses Ehrenamt. 
Der Arbeitskreis freut sich über den Zuwachs, der dem
Anspruch einer bedarfsgerechten Hospizbegleitung ent-
gegen kommt. Bei unserem Gruppenabend im November
werden wir Frau Isenmann-Koch offiziell in unsere
Gemeinschaft aufnehmen und wünschen ihr schon jetzt
eine segensreiche Arbeit.
Wir haben Zeit für Sie!

Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 

Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 27.10.2017

09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-
tin-Luther-Kindergarten)
18.00 Uhr: Probe Friday Upstairs (Martin-Luther-Kinder-
garten)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 29.10.2017

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl. Musikalische
Begleitung vom Posaunen- und Kirchenchor (Kirche)
11.00 Uhr: Kirchentreff (Kirche)
11.00 Uhr: Flötengruppe (Kirche)
Montag, 30.10.2017

19.30 Uhr: Strickkreis (Kirche)
20.00 Uhr: Hauskreis
Donnerstag, 02.11.2017

09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
Kleidersammlung für Bethel

Vom 02. bis 07.11.2017 wird in Edingen Kleidung für
Bethel gesammelt. Gute, tragbare Kleidung und Schuhe
können bei der Firma Lipowa, Heidelberger Straße 18,
jeweils von 7.15 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 16.00
Uhr abgegeben werden. 
Im vergangenen Jahr kamen allein in der Kirchengemein-
de Edingen über 1.800 Kilogramm zusammen. Die v.
Bodelschwingh´schen Stiftungen Bethel engagieren sich
in acht Bundesländern für behinderte, kranke, alte und
benachteiligte Menschen.
Die Brockensammlung Bethel sammelt seit mehr als 125
Jahren Kleidung in ganz Deutschland gemäß dem Bibel-
vers aus dem Neuen Testament „Sammelt die übrigen
Brocken, auf dass nichts umkomme“ (Joh. 6,12). Mit den
Erlösen aus den Kleiderspenden wird die Arbeit Bethels
unterstützt. Mit rund 17.500 Mitarbeiter/innen ist Bethel
eine der größten diakonischen Einrichtungen Europas, die
zudem eng mit der Evangelischen Kirche in Deutschland
verbunden ist. Ihr Handeln wird getragen von christlicher
Nächstenliebe und sozialem Engagement. 
Engelschor und Krippenspiel an Heiligabend

Am 12.11.2017 beginnen wir mit den Vorbereitungen fürs
Krippenspiel und den Engelschor an Heilig Abend. 

Zum Mitsingen im Engelschor sind alle Kindergarten- und
Schulkinder, die Spaß am Singen und an der Musik haben,
herzlich eingeladen. 
Für das Krippenspiel suchen wir schauspielfreudige Kin-
der. Die Rollen fürs Krippenspiel werden am 12.11.2017
vergeben. Wer an diesem Termin nicht kann, wird gebe-
ten, sich davor mit Ulrike Schmid, E-Mail:
ulrike_schmidt70@web.de, Telefon: 06203/890757, in
Verbindung zu setzen. 
Das Krippenspiel wird dann an die Anzahl der Kinder
angepasst, so dass hier ein späterer Einstieg leider nicht
mehr möglich ist. 
Alle Engelschor- und Krippenspiel Kinder treffen sich
jeweils um 10.00 Uhr in der evangelischen Kirche in Edin-
gen. Wir beginnen dort gemeinsam den Gottesdienst und
gehen nach dem Psalm zum Proben ins Vogelnest. Der
Gottesdienst an Heilig Abend beginnt um 17.00 Uhr. Wir
freuen uns auf viele Kinder.
Kontakt: 

Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, Pfar-
rer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr
Das Pfarramt hat in dieser Woche am 02.11. und
03.11.2017 geschlossen. 
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Freitag, 27.10.2017

14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“
Samstag, 28.10.2017

17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 29.10.2017 

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Taufe von Clara Meixner
(Pfarrer Pollack)
Montag, 30.10.2017

20.00 Uhr: Chorprobe des Evangelischen Singkreises
Dienstag, 31.10.2017 - Reformationsfest

18.00 Uhr: Gottesdienst zum Reformationsfest mit
Abendmahl, mitgestaltet vom Singkreis (Pfarrerin Pollack)
Herzliche Einladung: 500 Jahre Reformation!

Das Jubiläum der Reformation feiern wir in diesem Jahr
mit einem Kantatengottesdienst am 31.10.2017 um 18.00
Uhr in der Lutherkirche. 
Unter Leitung von Chorleiter Manuel Knoll wird der Evan-
gelische Singkreis die Kantate „Gott der Herr ist Sonn und
Schild“ von J.S. Bach (BWV 79) aufführen.
Er wird begleitet von der Kurpfalzphilharmonie und den
Solisten Ji Sun Youn (Sopran), Annegret Jacobs (Alt) und
Nikolaus Rentrop (Bass). 
Kleidersammlung für Bethel

Vom Montag, 06.11. bis Donnerstag, 09.11.2017 sam-
meln wir in unserer Kirchengemeinde wieder gut erhalte-
ne Kleidung für die von Bodelschwingh´schen Anstalten in
Bethel. Die Kleidersammelsäcke können ab sofort im
Pfarrbüro, im Gemeindehaus, im Kindergarten und in der

Evangelische

Kirchengemeinde

Neckarhausen

Evangelische

Kirchengemeinde Edingen
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Kirche mitgenommen werden. 
Vorschau: Nachmittag für Ältere mit der Polizei am 7.

November

Durch das Reformationsfest findet der Nachmittag für
Ältere eine Woche später als üblich, am 07.11.2017, statt.
Diesmal kommt Polizeihauptkommissar Martin Johst und
erklärt, wie sich Senioren vor Betrügern im Alltag schützen
können. 
Vorschau: „Dem Volk aufs Maul schauen“ - Bibelüber-

setzung heute am 8. November

Was für Martin Luther zum Leitspruch seiner deutschen
Bibelübersetzung geworden war, ist für die Linguisten
Martin und Beate Knauber seit über 30 Jahren Lebens-
aufgabe. Im Rahmen unserer Reihe „Glaube und Leben“
berichtet das Ehepaar über ihre Alphabetisierungsarbeit
und Bibelübersetzung mit Wycliff.e.V. beim Volk der
„Dawawa“ in Papua Neu Guinea. Heute leben sie bei den
„Hutterern“ in Kanada und berichten über ihre Erfahrun-
gen, deren unrevidierte Lutherbibel aus dem vorletzten
Jahrhundert in die heutige Sprache der Hutterer zu über-
setzen. 
Herzliche Einladung am Mittwoch, 08.11.2017 um 20.00
Uhr im Evang. Gemeindehaus.
Kontakt

Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Kinderflohmarkt

Der Flohmarkt des Elternbeirats am Samstag, 30.09.2017
war wieder ein voller Erfolg.
Ein großes Dankeschön an alle, die uns durch Ihre Hilfe
beim Auf-und Abbau, beim Kuchenverkauf sowie durch
eine Kuchenspende unterstützten. Dies gilt natürlich
besonders auch für alle Flohmarktständler und Einkäufer,
die mit ihrem regen Waren Ein – und Verkauf bereicherten.
Markttag der Kinder

Unser Verkauf am Markttag durch die Kinder der Kinder-
tagesstätte am Montag, 02.10.2017 in der KiTa Schloss-
straße ergab einen Gewinn von 212,70 Euro. 
Einen ganz herzlichen Dank an alle Spenderinnen und
Spender der Erntegaben und an alle Käufer.
Mit dem Erlös unterstützen wir den Kinderförderfond des
Kirchenbezirks und die Kinder unserer Einrichtung.

„Mit dem Pfunde wuchern“

Damit alle Teilnehmer an der Aktion „Mit dem Pfunde
wuchern“ problemlos den Ertrag ihrer Arbeit im Pfarramt
abliefern können, wurden am vergangenen Sonntag nach
dem Gottesdienst bunte Umschläge ausgegeben. Diese

können im Pfarramt oder Pfarrhaus abgegeben werden.
Vergessen Sie bitte nicht Ihren Namen und Ihre Adresse
anzugeben. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie die Geschichte Ihrer
Geldvermehrung schriftlich beifügen. Auch würden wir
gerne ausgewählte Aktionen bei passender Gelegenheit
weitererzählen. Wer keinen Umschlag erhalten hat, kann
welche auf dem Tisch in der Kirche mitnehmen.
Letzter Rückgabetermin ist die Woche vor dem ersten
Advent.

Bachkantate zum 500. Reformationsjubiläum in der

Lutherkirche Neckarhausen 

Wir laden Sie herzlich ein, am Dienstag, 31.10.2017 um
18.00 Uhr mit uns das Reformationsjubiläum in der Evan-
gelischen Lutherkirche in Neckarhausen zu feiern. 
Zur Aufführung kommt die Bachkantate Nr. 79 „Gott der
Herr ist Sonn und Schild“, die Johann Sebastian Bach
eigens für den Reformationstag komponiert hat. 
Dargeboten wird das Chorwerk vom Evangelischen Sing-
kreis Neckarhausen, gemeinsam mit der Kurpfalzphilhar-
monie und großartigen Solisten, unter der Leitung von
Manuell Knoll. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und danken dem Spon-
sor VR Bank Rhein Neckar eG.
Kontakt: 

Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121 / Erika Eden, Tele-
fon: 06203/4200315
Homepage: www.fv-chormusik-lutherkirche.de 

Freitag, 27.10.2017

N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Haus Monika“
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Samstag, 28.10.2017

S 18.00 Uhr. Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Miles) 
Sonntag 29.10.2017

N 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles) 
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles) 
F 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann) 
Montag, 30.10.2017

N 15.00 Uhr. Rosenkranz
Dienstag, 31.10.2017

kein Gottesdienst
Mittwoch, 01.11.2017 (Allerheiligen)

F 09.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier mit St. Bruder Klaus Chor
(Pfr. Miles)
N 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Kunzmann)

Evangelischer Kindergarten

Neckarhausen

Förderverein Chormusik an der

Lutherkirche Neckarhausen e.V.
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E 14.30 Uhr: Friedhof in Edingen: Gräberbesuch & Seg-
nung der Gräber (Gem.Ref. Mlynski)
N 14.30 Uhr: Friedhof in Neckarhausen: Gräberbesuch &
Segnung der Gräber (Diakon Merkel) 
F 14.30 Uhr: Friedhof in Friedrichsfeld: Gräberbesuch &
Segnung der Gräber (Gem.Ref. Ertl) 
Donnerstag, 02.11.2017

F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier mit Gedächtnis der Verstor-
benen des vergangenen Jahres (Pfr. Miles)
Aus der Seelsorgeeinheit: Gedenkfeiern zu Allerheili-

gen 

Zum gräberbesuch und Segnung der Gräber laden wir an
Allerheiligen, 01.11.2017 auf die Friedhöfe der jeweiligen
Pfarrgemeinden ein. Die Termine finden Sie im obigen Ver-
anstaltungskalender. Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob zu
unseren Feiern mit.
Auf den Spuren des heiligen Franziskus und der heili-

gen Klara: Pilgereise nach Assisi 

Auch im Jahr 2018 bietet die Seelsorgeeinheit St. Martin
eine Pilgerreise für alle Interessierten an. Diesmal führt der
Weg nach Italien, um vom 21.05. bis 28.052018 Assisi, die
Stadt des heiligen Franziskus und der heiligen Klara zu
erkunden. Zahlreiche Orte, die mit der Geschichte der bei-
den Heiligen verbunden sind stehen auf dem Programm -
unter anderem die Besichtigung der Basiliken San Fran-
cesco und Santa Chiara sowie der Kirche San Damiano.
Der Besuch der Einsiedelei Eremo delle Carceri und ein
Ausflug ins Rieti-Tal sind ebenfalls geplant. Die Anreise
nach Assisi erfolgt mit einer Zwischenübernachtung in der
Gegend um Parma, bei der Rückreise erfolgt die
Zwischenübernachtung in Bologna. 
Preis pro Person im Doppelzimmer: ab/bis Mannheim
745,00 Euro, Zuschlag Einzelzimmer 150,00 Euro. 
Die geistliche Leitung der Reise haben Pfarrer Markus
Miles und Gemeindereferentin Cordula Mlynski. 
Anmeldeformulare liegen in den Kirchen und Pfarrbüros
der Seelsorgeeinheit aus.
Neue Informationsbroschüre

Lange hat der Ausschuss Öffentlichkeitsarbeit an der
Informationsbroschüre der Seelsorgeeinheit Mannheim
St. Martin gearbeitet. Nun wurden die 1.000 Exemplare
ausgeliefert und liegen in den Kirchen der Seelsorgeein-
heit aus. Nach einem Grußwort von Pfarrer Markus Miles
führen die ersten Texte in die sieben Sakramente ein. Im
Anschluss werden die Struktur und die inhaltlichen
Schwerpunkte der Seelsorgeeinheit vorgestellt. Hierbei
wird auch die vom Pfarrgemeinderat entwickelte Vision
präsentiert. Nach der Vorstellung der Gruppierungen auf
Ebene der Seelsorgeeinheit wird auch über Abenteuer-
land als besonderes Angebot für Familien und Kinder
informiert. Ebenso werden alle fünf Kindertageseinrich-
tungen dargestellt. Der zweite Teil der Informationsbro-
schüre besteht aus der Vorstellung der vier Pfarreien und
ihren Gruppierungen. Dabei wird zu Beginn immer zuerst
auf den jeweiligen Kirchenbau und die Geschichte der
Pfarrgemeinde eingegangen. Die neue Informationsbro-
schüre ist nach der Entwicklung der Corporate Identity ein
weiterer Meilenstein in der Öffentlichkeitsarbeit der Seel-
sorgeeinheit. Bei der Erstellung haben zahlreiche Men-
schen mitgewirkt. Allen nochmals besten Dank!
Homepage: St.Martin-MA.de

Termin

Donnerstag, 02.11.2017, 20.00 Uhr: Kirchenchorprobe
(Pfarrheim)
Besuchsdienst November 

10, 12, 13, 16, 18, 19, 24, 25, 28, 30, 34, 35, 36. 
Vorankündigung

Der Adventsmarkt der Handarbeitsgruppe der Bruder-
Klaus-Kirche Edingen findet am 25. und 26.11.2017 im
Pfarrheim statt.

Treffen am Mittwoch, 8. November, ab 14.30 Uhr, im

Pfarrheim

Alte Bauernregeln und Sprichwörter – was verbirgt sich
dahinter? Ein Thema, bei dem alle Mitsprache haben. Mit
Sicherheit weiß Jede/r etwas und hat dann auch schon
die Geschichte drum herum parat. Auf eine rege Diskus-
sion freuen wir uns. 

Theaterabend „Im weißen Rössl“

Wir freuen uns über die vielen Anmeldungen zu unserem
Theaterabend am morgigen Freitag, 27.10.2017. Zur
gemeinsamen Abfahrt treffen wir uns um 18.35 Uhr am
OEG-Bahnhof in Edingen bzw. an der Haltestelle Edingen-
West. Die Fahrscheine besorgen wir. 
Einladung: Gemeinschaftsmesse und Tee-Abend

Am Dienstag, 14.11.2017 feiern wir um 18.30 Uhr die
Gemeinschaftsmesse für unsere verstorbenen Mitglieder
in der St. Bruder Klaus Kirche.
Anschließend laden wir Sie zum Tee und einem Bibliolog
ins Pfarrheim ein. Unsere Gemeindereferentin Cordula
Mlynski wird uns durch den Abend begleiten. Lassen Sie
sich überraschen, was diese etwas andere Form mit
einem Bibeltext umzugehen, so mit sich bringt. Das The-
ma wird noch nicht verraten, wir freuen uns über alle die
neugierig geworden sind und an dem Abend dabei sein
werden. 

Weihnachtsausstellung und Café am 12. November im

Pfarrheim

Die Bücherei St. Bruder Klaus in Edingen in der Kolpings-

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen
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traße 9 lädt alle interessierten Lesefreunde zur alljähr-
lichen Buchausstellung ein. Von 10.00 bis 17.00 Uhr prä-
sentiert die Bücherei rechtzeitig zu Weihnachten eine
Medienauswahl mit neu erschienenen Büchern für alle
Altersgruppen und aus vielen Wissensgebieten. 
Bereits nach dem Gottesdienst ist unser Büchereicafé
geöffnet. Genießen Sie bei einer Tasse Kaffee oder Tee
und netten Gesprächen unsere leckeren selbstgebacke-
nen Kuchen.  
Buchbestellungen sind während der Ausstellung und
auch jederzeit an den Ausleihtagen der Bücherei möglich.
Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne. Der Erlös der Ver-
anstaltung kommt der Bücherei zugute, die damit neue
Medien zur kostenlosen Ausleihe anschaffen kann. 
Unsere Ausleihzeiten: 

Donnerstag 16.00 bis 17.30 Uhr und Sonntag 10.00 bis
12.00 Uhr.

Besuchsdienst November

5, 7, 25. 
Pfarrfesterlös

Der Erlös des diesjährigen Pfarrfestes beträgt 1.661,91
Euro. Davon gehen 10 % (166,19 Euro) an den  Arbeits-
kreis Peru. Für die Pfarrei verbleiben 1.495,72 Euro.

Herzliche Einladung zur Buchausstellung in St.

Michael am 19. November

Wie in jedem Jahr präsentiert die Bücherei St. Andreas
ihre vorweihnachtliche Buchausstellung am Sonntag,
19.11.2017, von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Alle Besucher können dort in Ruhe und gemütlicher Atmo-
sphäre in vielen attraktiven Neuerscheinungen schmö-
kern. Es besteht auch die Möglichkeit Bücher, Hörbücher
und CDs zu bestellen, zum Beispiel, als Weihnachtsge-
schenke für Familienmitglieder und Freunde. Durch Ihre
Bestellungen können Sie unsere Bücherei unterstützen –
der Reinerlös kommt unmittelbar dem Etat unserer
Bücherei in Neckarhausen zugute, die davon im nächsten
Jahr neue Bücher zur kostenlose Ausleihe für alle Alters-
gruppen bereitstellen kann.
In unserem Bücherflohmarkt finden Sie viele gut sortierte
und sehr gut erhaltene Bücher zu allen möglichen Themen
und zu äußerst günstigen Preisen. 
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt: In unserer Cafete-
ria gibt es Kaffee und leckeren selbstgebackenen Kuchen. 

Aktuell bereiten wir uns musikalisch auf Allerheiligen, den
Volkstrauertag und unser Patrozinium am Samstag,
25.11.2017 um 18.00 Uhr vor. 
Ganz neu: Unser Internetauftritt – schauen Sie doch mal

rein! Infos zum St. Andreas Chor unter:
http://st.martin-ma.de/html/content/kirchenchor_st_
andreas_neckarhausen.html
Wir proben jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus St. Michael in Neckarhausen. 

Sonntag, 29.10.2017

09.30 Uhr: Gottesdienst
Donnerstag, 02.11.2017

20.00 Uhr: Gottesdienst
Kontakt:

Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Andreas Hauck gibt sein Gemeinderatsmandat auf!

Unser Fraktionsmitglied Andreas Hauck verlässt auf
eigenen Wunsch das Gemeinderatsgremium. Die Arbeit
im eigenen Steuerbüro beansprucht ihn mittlerweile
Übergebühr. Diese zeitintensive Arbeit in der eigenen
Kanzlei gepaart mit einem Ehrenamt, das mit vielen Ter-
minen gespickt ist, konnte er nicht mehr länger mit ein-
ander vereinbaren. Er bat die Fraktionsmitglieder um Ver-
ständnis für diese Entscheidung, die ihm sehr schwer
gefallen ist.
Andreas Hauck war seit 2013 Mitglied des Gemeindera-
tes. In seiner 5-jährigen Tätigkeit als Gemeinderat war er
zusätzlich Mitglied des Technischen Ausschusses, des
Verwaltungsausschusses, im Partnerschaftsausschuss
und in der Lokalen Agenda. Zuletzt arbeitete er im Arbeits-
kreis Friedhöfe an der neuen Satzung mit.
Als Gemeinderatskollege war Andreas Hauck ein stets
guter Ratgeber, verbunden mit Fachwissen im Finanzbe-
reich, einem außerordentlichen Verständnis von Ortsent-
wicklung und immer gut vernetzt im Ortsteil Neckarhau-
sen. Er hat an verantwortlicher Stelle die positive
Entwicklung der Gemeinde mit beeinflusst und dazu bei-
getragen, das Zusammenleben in Edingen-Neckarhausen
lebenswert zu formen.
Lieber Andreas, herzlichen Dank für deine geleistete
Arbeit im Gremium zum Wohle der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. Ebenso gilt unser Dank deiner freund-
lichen, hilfsbereiten und ausgleichend wirkenden Art bei
den Diskussionsrunden in den Fraktionssitzungen. Wir
wünschen dir alles erdenklich Gute, wissen aber auch,
dass wir im CDU-Gemeindeverband weiter auf dich bau-
en dürfen. Daher geht nur ein Teil von dir.
Deinem Nachfolger Florian König wünschen wir einen
guten Start. (BG)

PARTEIEN & GESELLSCHAFTSPOLITISCHES
Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

Kath. Öffentliche Bücherei 

St. Andreas Neckarhausen

St. Andreas-Chor Neckarhausen

Seite 24 Donnerstag, 26. Oktober 2017 Nr. 43



Kontakt:

Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 / Jürgen Pavel,
Telefon: 06203/82887 / Georg Schneider, Telefon:
06203/897335
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Neubau einer Kita im Gemeindepark

Die Zustimmung zur Billigung des Bebauungsplanent-
wurfs „Kita Gemeindepark“ und der Genehmigung zum
weiteren Verfahren „Neubau der Kita“ bei der letzten
öffentlichen Gemeinderatssitzung, ist uns nicht leicht
gefallen. Dennoch war es für unsere Fraktion der richtige
Weg, aufgrund der verlässlichen Bedarfszahlen, die uns
die Verwaltung vorgelegt hat, in das weitere Verfahren ein-
zusteigen.
In der Verwaltungsvorlage wurde eindeutig begründet,
dass bereits in den kommenden Jahren mehr Kindergar-
tenplätze benötigt werden als die Gemeinde zur Verfü-
gung stellen kann. Das heißt, wenn wir mit den Bau nicht
beginnen, werden die derzeit angebotenen Kita-Plätze
weitgehend belegt sein. Der Bedarf an Kita-Plätzen ist
weiterhin ansteigend. Darüber hinaus ist die Kinderzahl je
Frau in den letzten Jahren stark gestiegen. All dies macht
mehr als deutlich, dass wir einen neuen Kita bauen müs-
sen. Wenn wir mit der Planungs- und Ausführungsphase
zu spät beginnen, laufen wir Gefahr die gesetzlichen Vor-
gaben auf Rechtsanspruch für Kinder ab dem 1. Lebens-
jahr nicht zu erfüllen.
Auf den Verbleib der Container-Anlage zu setzen, die auf
dem Schulsportgelände steht und jährliche Mietkosten
von nahezu 300.000,00 € verursacht, ist für uns der fal-
sche Weg und verursacht verlorene Kosten je nach Miet-
dauer im Millionenbetrag.
Auch die jüngst eingeweihte Kita „Martin Luther“ im
Amselweg ist lediglich der Ersatz 1:1 für den abgerissenen
Kindergarten der an unmittelbare Stelle stand.
Die neue Kita „Neckar-Krotten“ im „Gemeindepark“ zu
bauen, haben in der Mai-Sitzung 2016 die Gemeinderats-
mitglieder aller Fraktionen mitgetragen. Das Bodengut-
achten belegt eindeutig, dass eine gefahrenfreie Nutzung
als Kindertagesstätte gewährleistet ist. Zum bestehenden
Kinderspielplatz kommt in die Nachbarschaft eine neue
Kita - das passt sich doch gut ein.
Die Auslobung des Wettbewerbs an dem Fachleute, wie
auch Mitglieder aller Gemeinderatsfraktionen beteiligt
waren, war sich einig, dass das offene und luftige Konzept
der Einzelhausmodule sich bestens in die Umgebung ein-
fügt. Architektur und Natur stellen eine Einheit dar. Der
Siegerentwurf lässt den Baumbestand weitgehend erhal-
ten, das wünschen wir uns doch immer. Der Neubau wird
teilweise auf den Flächen errichtet, die heute bereits durch
das Basketballfeld (früher Rollschuhbahn) überbaut sind.
Damit werden teilweise bereits versiegelte Flächen
genutzt und komplett neue Versiegelungen vermieden.
Auch das wünschen wir uns immer. Eine Gefährdung von
Menschen durch aus dem Boden austretende Gase wird
ausgeschlossen. Durch die Nutzung als Kita soll der Ober-
boden teilweise ausgetauscht werden. Also auch hier kei-

ne Gefahr für eine Kita-Nutzung.
Einen wichtigen Hinweis unsererseits an die Verwaltung:
Das Verkehrskonzept muss unbedingt im Vorfeld noch
ausgefeilt werden, damit die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner im unmittelbaren Umfeld nicht Übergebühr belastet
werden. Das lässt sich machen, wenn das Thema frühzei-
tig angegangen wird. Wir sind gerne bereit hier mitzuar-
beiten. (BG)
Kontakt:

Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert, Telefon:
06203/923955 / Andreas Hauk, Telefon: 06203/4201393 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432

Terminänderungen Jahreshauptversammlung & Vor-

standssitzungen

Aus organisatorischen Gründen mussten wir einige Termi-
ne des Ortsvereins in den nächsten Wochen umstellen. 
Am Mittwoch, 08.11.2017, findet anstatt der ursprünglich
angesetzten Jahreshauptversammlung unsere nächste,
mitgliederoffene Vorstandssitzung statt. Wir treffen uns
wie immer im Obergeschoss der Gaststätte „Friedrichs-
hof“ (Anna-Bender-Straße 25), Beginn ist um 19.00 Uhr.
Unsere Jahreshauptversammlung folgt dann Ende
November, die Vorstandssitzung am 29.11.2017 entfällt
deshalb. Schriftliche Einladungen mit Details zur Jahres-
hauptversammlung werden alle Mitglieder in Kürze erhal-
ten – wir bitten um Beachtung! (PH)    
Kontakt: 

Patrick Hennrich, 
E-Mail: patrick.hennrich@spd-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

Kreisrat Thomas Zachler nimmt Stellung zum Beteili-

gungsbericht 2016 

Im Beteiligungsbericht wird beschrieben, wie der Rhein-
Neckar-Kreis eine Vielzahl von Leistungen seiner öffent-
lichen Daseinsvorsorge durch kommunale Unternehmun-
gen erbringen lässt, und zwar im kulturellen, sozialen und
wirtschaftlichen Bereich. Die hier beteiligten Unterneh-
mungen sind spezialisiert und damit besonders leistungs-
fähig.
In der Sitzung des Kreisrats in der Bergstraßenhalle Lau-
denbach gab Kreisrat Thomas Zachler die Stellungnahme
für die SPD-Fraktion ab: 
„Heute möchten wir zu den Gesundheits- und Pflegeein-
richtungen darlegen, dass sich auch bei uns in Bezug auf
die auf einem hohen Leistungsniveau arbeitenden GRN
Gesundheitszentren Rhein-Neckar die Diskussion um den
Landesbasisfallwert gedreht hat. Die wirtschaftliche Lage
der GRN Gesundheitszentren Rhein-Neckar ist wiederholt
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durch die geringe effektive Steigerung des Landesbasis-
fallwertes geprägt. Auch 2016 konnten deshalb die Tarif-
und Sachkostensteigerungen sowie die anteilig leistungs-
bedingten Mehrkosten bei allen vier GRN-Kliniken nicht
gedeckt werden. Hinzu kommt ein Belegungsrückgang
aufgrund einer rückläufigen Verweildauer von Reha-
Patienten, die auf restriktivere Kostenzusagen der Kran-
kenkassen zurückzuführen sind. Was uns etwas positiver
stimmt, ist, dass die Erhöhung des Landesbasisfallwertes
2017 gegenüber den Steigerungsraten der vergangenen
Jahre eine Verbesserung darstellt. Dennoch bewegt sich
der Basisfallwert für Baden-Württemberg noch an der
unteren Grenze der Landesbasisfallwerte der Bundeslän-
der, obwohl das Lohn- und Preisniveau in Baden-Würt-
temberg deutlich über dem Bundesdurchschnitt liegt. Lei-
der noch nicht absehbar sind die finanziellen
Auswirkungen des neuen Krankenhausstrukturgesetzes.
Auf die Verbesserungen, die unserer Kreistagsdelegation
vor zwei Jahren in Berlin in Aussicht gestellt wurden, war-
ten wir noch, weil das Gesetz einen Webfehler hatte: Es
hat zu viele Ausführungsregelungen der Selbstverwaltung
aus Krankenkassen, Ärztevereinigungen und anderen Lei-
stungserbringern überlassen und die konnten sich bis
heute nicht einigen. Hier hätte der Gesetzgeber selber die
Ausführung regeln müssen. Wir werden in unserer näch-
sten Initiative auf Bundesebene, die ja am 10.11.2017
besprochen werden soll, sicher darauf hinweisen. Wir soll-
ten da nicht nachlassen, im Interesse unserer Kliniken und
ihrer Mitarbeiter/innen, aber auch im Interesse unserer
Patienten". (TZ)
Kontakt: 

Thomas Zachler, Telefon: 06293/5343

Mitgliederversammlung mit Vorstandsneuwahl

Satzungsgemäß geheim, dennoch zügig und in allen Posi-
tionen einstimmig wurden die turnusmäßigen Wahlen aller
Vorstandsmitglieder des FDP-Ortsverbandes Edingen-
Neckarhausen in der alle zwei Jahre stattfindenden Mit-
gliederversammlung durchgeführt. 
Ortsverbandsvorsitzender Dietrich Herold konnte trotz
einiger berufs- und urlaubsbedingter Entschuldigungen
19 Mitglieder und einige Gäste begrüßen, insbesondere
Ehrenmitglied Lieselotte Schweikert. Danach erstattete er
den Vorstandsbericht für die Zeit seit der letzten Mitglie-
derversammlung am 22.10.2015 und ging auf die Aktivitä-
ten wie auch auf die aktuelle politische Lage ein. Hierüber
berichten wir nächste Woche. 
Über die Finanzen des Ortsverbandes informierte Gabi
Schieszl. Sie fasste die Ergebnisse der beiden Berichts-
jahre zusammen und konnte über ein positives Ergebnis
berichten. Kassenprüferin Claudia Kraft trug das Prü-
fungsergebnis vor und bescheinigte Gabi Schieszl ein-
wandfreie Arbeit und ordnungsgemäße Kassenführung.
Die von ihr beantragte Entlastung des Vorstands wurde
einstimmig erteilt. 

Die Vorstandsneuwahlen brachten nur wenige Verände-
rungen: Vorsitzender und für die Pressearbeit zuständig
bleibt Dietrich Herold. Seine Stellvertreter sind Silke
Buschulte-Ding, zugleich auch Schriftführerin,  und Tho-
mas Joachim. Gabi Schieszl bleibt weiterhin für die Finan-
zen zuständig. Neu als Beisitzer wurden Andreas Eck und
Patrick Straub, letzterer zugleich zuständig für den neu zu
gestaltenden Internet-Auftritt des Ortsverbandes,
gewählt. Die weiteren Beisitzer Rüdiger Ding, Heinrich
Jung, Marko Koch, Hannelore Lueg, Gerd Severin und
Hans Stahl wurden in ihren Ämtern bestätigt. Für die Kon-
takte zu den Freien Wählern innerhalb der Listenverbin-
dung UBL ist weiterhin Silke Buschulte-Ding zuständig.
Auch die Kassenprüfer Claudia Kraft und Jürgen Klump
bleiben in ihren Ämtern. 
Fraktionsvorsitzender Hans Stahl berichtete über die
jüngsten kommunalpolitischen Ereignisse, insbesondere
zum Thema KiTa-Neubauten und Sanierungsbedarf in den
bestehenden Kindergärten St. Andreas und St. Martin
sowie über den Vorschlag „Jung kauft Alt“ der UBL-
FDP/FWV-Gemeinderatsfraktion. (DH)
Kontakt:

Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Hans Stahl, Telefon:
06203/22715 / Thomas Joachim. Telefon: 06203/954770
Homepage: www.fdp.de

Übereilter Bungalow-Kindergarten im Gemeindepark:

Die Neubau-Koalition aus CDU und SPD entschied

nach dem Motto „erst bauen, dann schauen…“

Mit dünner Mehrheit von 11 gegen acht, bei einer Enthal-
tung in der CDU, setzten die Sozial- und die Christdemo-
kraten nebst Bürgermeister Michler in der letzten Ratssit-
zung die Auftragsvergabe für den umstrittenen großen,
auf mindestens 4,5 Millionen Euro kommenden Bunga-
low-Kindergarten „Die Neckar-Krotten“ im Gemeindepark
durch. Weit über eine Million teurer als der Kiga „Martin
Luther“, das kommt einer Verschwendung unserer aller
Steuergelder gleich. Und dies in einem Atemzug sofort
nach dem – von uns ja prinzipiell mitgetragenen – Bebau-
ungsplanbeschluss zur Realisierbarkeit einer künftigen
Kiga-Einrichtung an dieser Stelle überhaupt. 
Vergebens forderten unsere UBL-Fraktion und die OGL,
angesichts der aktuellen und bevorstehenden Kiga-Bau-
stellen in der Doppelgemeinde sowie der wachsweichen
Zahlen zum künftigen Bedarf doch erst mal eine Gesamt-
konzeption zu erstellen: Wie viele schon geschaffene Plät-
ze sind noch gar nicht besetzt? – so in „Martin Luther“ und
im Neckar-Krotten“-Provisorium“. Was alles muss drin-
gend saniert werden? – siehe „St. Andreas“-Kiga in 
Neckarhausen oder die bevorstehende Erweiterung des
Edinger „St. Martin“-Kindergartens für bestimmt über eine
Million. 
Für uns gehen nach wie vor der Erhalt und die Sanierung
des Bestandes vor Neubau. Und wie will die Gemeinde
auch noch einen geplanten neuen Kindergarten in 
Neckarhausen Nord stemmen, wenn sie jetzt – komplett
mit zusätzlichen Krediten – die unnötig kostspielige Ein-
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richtung im Gemeindepark durchzieht? 
Bei aller Wichtigkeit der Kleinkindbetreuung gibt es auch
noch andere, millionenschwere kommunale Pflichtaufga-
ben. Und gerade hatte der Jahresabschluss für 2016
gezeigt, wie hoch Edingen-Neckarhausens Pro-Kopf-Ver-
schuldung jetzt schon ist und heuer nochmal klettert. 
Thomas Hoffmann (OGL) gemahnte, dass es vom Verfah-
ren her sehr schlecht ist, mit dem Bebauungsplan gleich
die Auftragsvergabe für den „Neckar-Krotten“-Neubau zu
beschließen. Das legt jetzt schon Dinge fest, die für die
öffentliche Beteiligung noch Ergebnis-offen bleiben müs-
sten. 
Unser Fraktionssprecher Hans Stahl wies darauf hin, dass
das 4,5-Millionen-Projekt in dieser Höhe nicht einmal in
der mittelfristigen Finanzplanung der Gemeinde enthalten
ist. Jetzt dennoch schon den Auftrag zu erteilen, ist schon
ein starkes Stück. 
Hätten Rat und Bürgermeister mit der Entscheidung die
Haushaltsberatung abgewartet, hätte man die Gesamtsi-
tuation klarer gesehen, um dann die Prioritäten, wie all-
seits stets beschworen, wirklich auch mal zu setzen.
Zumal das super ausgestattete Provisorium hinter der
Schule von Allen gelobt wird.
Natürlich ist auch die Mietlösung auf Dauer teuer; aber sie
könnte nach den Millionen für die „Wawuschel“-Erweite-
rungen und den „Martin-Luther“-Neubau etwas Ver-
schnaufpause schaffen sowie Zeit für eine Gesamtkon-
zeptionierung. Aber all dies prallte an der Neubau-
Koalition ab. 
Doch sollten sich die 11 Befürworter nicht zu früh freuen:
Siehe die Altlasten-Problematik über dem früheren Müll-
abladeplatz, siehe das äußerst fragliche Versprechen
„Erhaltung des Baumbestands“, oder die noch fehlenden
Konzepte hinsichtlich der Verkehrsbelastung (Grenzhöfer
Straße!). 
Und über allem steht das Problem der Finanzierung, ohne
dass Anderes, auch längst Geplantes, etliche Jahre auf-
geschoben oder ganz neben runter fallen muss. (SKV)
Kontakt:

Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon: 06203/
9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559
/ Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Warum wir gegen eine neue KiTa am Friedhof sind 

Wir treten für eine kinder- und jugendfreundliche Politik
ein. Wir wollen die Attraktivität unserer Gemeinde stei-
gern. Wieso haben wir dann gegen die Planung und den
Bau der Kindertagesstätte (KiTa) am Edingen Friedhof
gestimmt? 
Zunächst: es besteht kein dringender Bedarf. Aus der
Niederschrift über die Sitzung des Kinder- und Jugend-
ausschusses ergibt sich nämlich für uns Folgendes: Für
die Gruppe der Ein- bis Dreijährigen errechneten wir ein
Angebot von 114 KiTa-Plätzen, denen zum 31.12.2016 ein
genutzter Bedarf in Höhe von 89 Plätzen gegenüber

stand. Das ergibt für diese Gruppe einen rechnerischen
Überschuss von 25 (!) Plätzen. Bei den Vier- bis Sechsjäh-
rigen ermittelten wir zum Ende des Kindergartenjahres
2016/17 einen Bedarf bei 429 Kindern, denen ein Angebot
von 532 Plätzen ohne den Neubau gegenüber stand. Also
auch hier eine rechnerische Überdeckung von 103 Plät-
zen. 
Außerdem: die KiTa soll auf einer ehemaligen Müllkippe
errichtet werden. Dort werden im Oberboden die Grenz-
werte für Arsen überschritten. Auch wenn die von den
Gutachtern angenommenen Grenzwerte nicht überschrit-
ten wurden, wurden bei Bohrungen problematische Stof-
fe wie Benzol, Toluol und Tetrachlorethen gemessen. Der
Untergrund ist nicht stabil. Zur statischen Absicherung
des Gebäudes müssen Rüttelstopfsäulen verwendet wer-
den. Für eine KiTa sind die höchsten Anforderungen an die
Sicherheit zu gewährleisten. Das ist bei diesem Standort
nach unserer Meinung nicht der Fall. 
Und schließlich: die neue Martin-Luther KiTa kostete rund
drei Millionen Euro. Es stehen weitere dringende Sanie-
rungsmaßnahmen in bestehenden KiTa‘s an. Da ist uns
die geplante KiTa am Friedhof mit geschätzten (minde-
stens) 4,5 Millionen Euro schlicht zu teuer. Wir wollen eine
kinder- und jugendfreundliche Politik, aber nicht ohne den
notwendigen Bedarf, nicht an der falschen Stelle und
nicht um jeden Preis. 
Noch eine Anmerkung: die Abwägung, die der Gemeinde-
rat im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens vorzuneh-
men hat, ist  von vorneherein mit einem gravierenden Feh-
ler behaftet, weil er zugleich den Bauauftrag beschlossen
hat. Der Gemeinderat kann damit nicht mehr frei und
unabhängig über die Einwendungen aus der noch bevor-
stehenden Offenlage  entscheiden, wie es das Gesetz
eigentlich vorsieht. Die Abwägung wird nach unserer Auf-
fassung auf jeden Fall rechtswidrig sein (TH).
Nächstes Treffen am 27. Oktober 

Wir treffen uns am morgigen Freitag, 27.10.2017, um
19.00 Uhr, in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Ben-
der-Straße 25). Wir freuen uns über interessierte Gäste
und neue Mitstreiter. 
Kontakt: 

Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon:
06203/107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd
Brecht, Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@
gmx.de
Homepage: 

www.ogl-edingen-neckarhausen.deHeilmannHeilmann 

Ein echter Star unter den gefiederten Sängern: „Stur-

nus vulgaris“ ist Vogel des Jahres 2018

Nach dem Habicht, dem Stieglitz und dem Waldkauz, um
nur mal die Gekürten der letzten drei Jahre zu nennen,
entschieden sich die Juroren des NABU und des Bayeri-
schen Landesbundes für Vogelschutz (LBV) diesmal für
ein ausgesprochenes Sangestalent: Besitzt doch der Star
die Fähigkeit, neben zahlreichen eigenen Gesangsmoti-
ven auch andere Vögel verblüffend echt nachzuahmen.
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Doch leider ist dies hierzulande immer seltener zu hören,
gingen doch bei ihm, wie bei so vielen anderen Vogelarten
auch, die Bestände schon drastisch zurück: Wie der
NABU in seiner Info zur Kür für 2018 beklagt, „brüten
aktuell etwa zwei Millionen Staren-Paare weniger in
Deutschland als noch vor zwanzig Jahren“. Hauptgrund
dürfte der Rückgang der natürlichen Lebensgrundlagen
sein. „Der Star“, so der NABU weiter, „ist vielerorts auf
Nahrungssuche: Es gibt immer weniger Viehweiden samt
Insekten, ebenso schwinden Beeren tragende Hecken.
Zusätzlich vernichten Agrochemikalien Nahrungsinsek-
ten.“ Und auch alte Bäume in freier Landschaft, in deren
Asthöhlen der Star gerne brütet, werden immer seltener.
Mit Starenkästen – gemeint sind freilich nicht die blitzen-
den im Straßenverkehr – können Gartenbesitzer den auf-
fällig gepunkteten kleinen Gesellen helfen. Wobei die
Geselligkeit den Obst- und Weinbauern natürlich auch
zum Fluch werden kann, wenn sich zur Erntezeit punktuell
doch wieder mal „Star“ auf „Schar“ reimt. Nicht von unge-
fähr heißt es im Sprichwort: „Die fallen ein wie die Stare“.
Doch kann hier laut Internet-Info ein geradezu paradox
anmutender Trick helfen: Mit einem Starenkasten, in den
Kirschbaum gehängt, lasse sich die Ernte vor der gefräßi-
gen Masse bewahren; denn das darin nistende Paar ver-
teidige seinen Brutbaum energisch gegen die Artgenos-
sen. Die vergleichsweise geringe Menge an Kirschen für
den Eigenbedarf sei den tapferen Zweien als verdienter
Lohn sicher zu gönnen… (SKV)
Kontakt: 

Stephan Kraus-Vierling, E-Mail: kraus-vierling@gmx.de,
Telefon: 06203/936559 

Neue Kita auf Altlast (Mülldeponie)

CDU und SPD zeigen sich kompromisslos und beschlie-
ßen die Genehmigung der Ausführungsplanung und der
Ausschreibung als auch den Bauantrag zum Neubau der
Kita im Gemeindepark. Zweifel und Bedenken der UBL-
FDP/FWV und OGL-Fraktionen sowie Ängste der Bewoh-
ner werden ignoriert oder klein geredet.
Wenn die Politik keine Bereitschaft zeigt einen Konsens zu
finden, darf dies nicht dazu führen, hier möglicherweise
sinnlos die Gesundheit unserer Kinder und  deren Betreu-
er zu gefährden. Das Abtragen der obersten 35 cm sind
nur Kosmetik, auch wenn der Gutachter dies für ausrei-
chend erachtet. Im Untergrund bleibt eine bis zu 10 m tie-
fe Altlast. Mit dieser Überbauung, wird nach unserer Auf-
fassung, nun wieder ein Problem auf die nachfolgenden
Generationen verschoben. Eine tickende Zeitbombe in
der Wasserschutzzone.
Es geht nicht um das gesetzlich Mögliche oder baulich
Machbare, hier geht es um den Anstand der Politik mit Kri-
tik offen umzugehen. 
Ein Auszug aus den bei Bohrungen in verschiedenen Tie-
fen gefundenen Schadstoffen: Die Werte beziehen sich auf
1 kg Probematerial. Blei 840 mg, Zink 550 mg, Arsen 110
mg, Kupfer 200 mg, PAK(EPA) 80 mg und Benzo(a)pyren

53 mg. PAK(EPA) Polycyclische aromatische Kohlenwas-
serstoffe, die Gruppe umfasst mehrere hundert Verbindun-
gen, von denen viele als krebserregend eingestuft sind.
Benzo(a)pyren: Eine der am längsten bekannten und unter-
suchten krebserregenden Substanzen.
Keiner der Befürworter hat sich vor der Abstimmung die
Mühe gemacht das komplette geologische Gutachten
anzufordern…
Einladung zum Treffen am 14. November

Nächstes Treffen am 14.11.2017, 19.00 Uhr, Gaststätte
„Bei Toni“ (Drechslerstraße 3).
Helfen Sie uns, machen Sie mit, es macht Spaß etwas für
die Natur in unserer Gemeinde zu tun. (SB)
Kontakt: 

Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Qualität unseres Ökostrom+ - Wer will schon Öko-

Strom von einem Atomanbieter?

Der Konkurrenzkampf der Stromanbieter, auch im Markt
der Öko-Stromer, wird immer härter. Seit Sommer 2017
hat auch ein bedeutender deutscher Wirtschaftsriese sei-
nen Hut in den Ring geworfen. Nach der ersten Super-
marktkette bietet nun auch die zweite grünen Strom an.
Auch die „guten“ alten Energiekonzerne, die immer noch
hauptsächlich Kohle und Atomenergie erzeugen, stürmen
an den Öko-Markt, offerieren ihre Angebote allerdings
durch Zweitanbieter, z.B. eine Supermarktkette, oder
durch Tochtergesellschaften. 
Wie jedes Jahr hat die Zeitschrift Öko-Test nun erneut die
Ökostromtarife getestet und stellt fest, dass viele dieser
Anbieter durch einige legale Tricks ihren Strom „grün fär-
ben“. Deshalb kommt „Öko-Test“ zu dem Ergebnis, dass
es nur 18 Ökostromanbieter gibt, die  das Gesamturteil
„sehr gut“ verdienen. Der „Edingen-Neckarhausener Öko-
strom+“ ist einer davon. Bemerkenswert ist auch, dass von
diesen 18 Ökostromlieferanten fünf mit unserem Stromlie-
feranten und der Klimaschutz+ Stiftung in Heidelberg
kooperieren. In diesem Test wurde natürlich „nur“ die Qua-
lität des Stromtarifes selbst bewertet und nicht das bei
unserer Bürgerinitiative zusätzlich anfallende, aber nicht zu
unterschätzende „Abfallprodukt: Lokaler Stiftungstopf“.
Jährliche kommt der anteilig anfallende Gewinn aus dem
investierten Sonnencent (im kWh-Preis enthalten) sozialen
Einrichtungen in unserer Gemeinde zugute. 
Dies ist ein Alleinstellungsmerkmal, das es eben nur bei uns,
bzw. bei den fünf oben genannten Stromanbietern gibt.
Kontakt:

Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 

www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 
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Veranstaltungskalender 2018: Meldefrist endet am 5.

November!

Die Gemeinde hat die örtlichen Vereine und Organisatio-
nen um Meldung der Veranstaltungstermine für das Jahr
2018 gebeten. Erster Meldetermin ist der 05.11.2017. 
Anmeldebogen sind in Papierform im Rathaus Edingen,
Hauptamt, Zimmer 1.12, erhältlich oder können auf dem
Internetportal der Gemeinde www.edingen-neckarhau-
sen.de heruntergeladen werden. 
Veranstaltungstermine können auch direkt über die
Gemeindehomepage „online“ angemeldet werden. 
Es liegt sicherlich im Interesse unserer Vereine und Orga-
nisationen, dass ihre Vereinsveranstaltungen verlässlich
beworben werden.  
Die Vorstellung der vorangemeldeten Veranstaltungster-
mine für 2018 erfolgt in der Sitzung der Vereinsvertreter
am Donnerstag, 09.11.2017, 19.00 Uhr, im Bürgersaal im
Rathaus Edingen.  
Kontaktpersonen im Rathaus sind Melanie Schuster, Tele-
fon: 06203/808212 und Klaus Kapp, Telefon: 06203/
808205. 
Franz Kain präsentiert „Alderle, Alderle – Baustelle

Leben“ am 12. November / Kartenvorverkauf läuft auf

Hochtouren!

Seit mehr als 20 Jahren ist der Weinheimer Mundart-
künstler Franz Kain Mitglied der Kabarettgruppe „Die
Spitzklicker“ und stand mit ihnen auf den größten deut-
schen Theaterbühnen.
In Edingen-Neckarhausen war Franz Kain bereits beim
„Kurpälzer Owend“ im Rahmen der dreitägigen Gemein-
dejubiläumsfeierlichkeiten und bei unserem Heimatabend
2016 vielumjubelter Höhepunkt. 
Mit seiner unverwechselbaren Mimik, Gestik und einer
ganz besonderen Authentizität zieht er die Zuschauer in
seinen komödiantischen Bann. Franz Kain findet für jeden
Anlass die passenden Worte und sorgt bei seinem Publi-
kum für jede Menge Lachfalten. 
Am Sonntag, 12.11.2017, 19.00 Uhr, ist er nun wieder bei
uns zu Gast und präsentiert sein neues Programm „Alder-
le, Alderle – Baustelle Leben“.
Veranstaltungsort ist die Pestalozzi-Turnhalle (Robert-
Walter-Straße). 
Karten sind zum Preis von 22,00 Euro in der Edinger
Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14), im
Schreibwarengeschäft „Ratzefummel“ (Hauptstraße 85)
sowie in der Postfiliale Neckarhausen (Hauptstraße 424)
erhältlich.
Freuen sie sich mit uns auf einen humorvollen Abend.  
Kontakt: 

Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

VR InnovationsPreis Mittelstand der Volksbanken

Raiffeisenbanken – Bewerbung noch bis 31. Oktober

einreichen

Bereits seit 18 Jahren gibt es den VR-InnovationsPreis.
Seitdem wurden insgesamt 68 Preisträger geehrt. Mit
dem Preis werden mittelständische Unternehmen geehrt,
die besondere Innovationen durchführen. 
Neben den attraktiven Preisgeldern erwarten die zukünfti-
gen Preisträger hochwertig produzierte Filmporträts. 
Die Ehrung der Preisträger findet im Rahmen des VR-
Mittelstandstags mit mehr als 1.500 Gästen statt.
Die Schirmherrschaft trägt der Ministerpräsident des Lan-
des Baden-Württemberg Winfried Kretschmann (MdL).
Teilnahmevoraussetzungen

Bewerben können sich alle mittelständischen Unterneh-
men einschließlich selbstständige Freiberufler, soweit sie
ihren Firmensitz in Baden-Württemberg haben bzw. Kun-
de einer Volksbank Raiffeisenbank mit Sitz in Baden-
Württemberg sind. 
Für mittelständische Unternehmen im Sinne dieser Teil-
nahmebedingungen gelten generell folgende Obergren-
zen: Mitarbeiterzahl bis maximal 500 / Umsatzvolumen bis
maximal 100 Mio. Euro p.a..
Der Bewerbungszeitraum endet am 31.10.2017. 
Die Juryentscheidung fällt spätestens im März 2018. Alle
Bewerber werden hierüber im Anschluss informiert.
Die Preisträger werden am 27.06.2018 auf dem VR-Mittel-
standstag im Internationalen Congresscenter (ICS) auf der
Neuen Messe in Stuttgart der Öffentlichkeit bekannt
gegeben.
Weitere Informationen zu Preis und Bewerbung gibt’s im
Internet.
Homepage: www.vr-innovatonspreis.de.

Herbstzeit = Ausflugszeit

Zurzeit sind unsere Vögelchen besonders unterneh-
mungslustig. Bei schönem Herbstwetter macht es aber
auch besonders Spaß die Umgebung des Vogelnests zu
erkunden, über Feldwege zu laufen und Schafe zu füttern.
Bald ist auch ein Besuch im Betrieb von Lenas Eltern
geplant, da dürfen die Kleinen dann Traktoren bestaunen
und schauen wo die leckeren Kartoffeln, Zwiebeln und
Kürbisse eigentlich herkommen, die Familie Thomas dem
Vogelnest spendiert hat. 
Ende Oktober gibt es wieder einen Abschied: der inzwi-
schen gar nicht mehr so „kleine“ Luca verlässt das Vogel-
nest Richtung Kindergarten. Einen guten Start wünschen
wir dir.
Begrüßen dürfen wir dafür Lukas, willkommen im Vogel-
nest!
Nächsten Montag, 30.10.2017 hat das Vogelnest
geschlossen. Durch diesen Brückentag und die beiden
folgenden Feiertage am Dienstag und Mittwoch dürfen

KULTUR & SPORT

Kultur- und Heimatbund
Edingen-Neckarhausen e.V.

Vogelnest – 
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alle Vögelchen und das Team vom Vogelnest ein
besonders langes Wochenende genießen.
Sprechzeiten Krippe: 

Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / Krippentele-
fon: 06203/85042
Kontakt:

Susanne Picardi, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Familienoper am 12. November

Am Sonntag, 12.11.2017 um 16.00 Uhr erleben wir die
komische Oper „Aschenputtel” von Rossini. Freuen wir
uns auf einen vergnüglichen späten Nachmittag im
November.
Abfahrtszeiten des Busses: 14.50 Uhr ab Neu-Edingen,
14.55 Uhr ab Edingen und 15.00 Uhr ab Neckarhausen.
Karten für die Vorstellung sind bereits an den bekannten
Abholstellen erhältlich.
Kontakt:

Anneliese Fetzer, Telefon: 06203/180467, 
Jutta Guthmann, Telefon: 06203/15204 
Besucherring Nationaltheater-Regional-Abo, 
Bettina Rochow, Telefon: 0621/1680310, 
E-Mail: bettina.rochow@mannheim.de
Homepage: www.nationaltheater-mannheim.de

Eröffnung

Bald ist es wieder soweit: am Samstag, 11.11.2017, eröff-
nen wir die neue Kampagne 2017/2018. 
Die Eröffnung findet in der Eduard-Schläfer-Halle statt,
beginnt um 20.11 Uhr und der Eintritt kostet 7,00 Euro.
Wenn sie dabei sein wollen und die neuen Tänze unserer
Tanzgruppen sehen wollen, oder um „live“ mit zu erleben,
wer die nächste KVK-Prinzessin wird, dann reservieren sie
sich ab sofort ihre Karten bei Ingrid Hauck,  Telefon: 0174/
1607177.
Homepage: www.kvkummetstolle.de   

Probe wird auf Donnerstag verlegt

In dieser Woche findet die Probe schon am Donnerstag
statt. Wir bitten alle die können zu kommen, da die Proben
für unser Weihnachtskonzert begonnen haben.
Vorankündigung

10.11.2017: Martinszug Edingen / 11.11.2017: Martinszug
Neckarhausen / 19.11.2017: Volkstrauertag in Neckarhau-
sen / 26.11.2017: Totengedenken von Germania und
MVN. 

Wir bitten die Musikanten sich diese Termine vorzumerken
und hoffen, dass möglichst viele Jugendliche unsere
Kapelle mit unterstützen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Nachruf

Die Sängereinheit musste am vergangenen Freitag,
19.10.2017 Abschied nehmen von ihrem langjährigen Mit-
glied, Festpräsident beim 140-jährigen Jubiläum und
Mäzen Meinrad Tröndle. 
Seiner Familie gilt unser aufrichtiges Mitgefühl. 
Meinrad Tröndle werden wir ein ehrendes Andenken
bewahren.
Ab sofort ist der Kartenvorverkauf…

…für unser Jubeljahr-Abschlusskonzert mit Claudia
Hirschfeld an der Wersi-Orgel und Johannes Groß von
den „German Tenors“ am 02.12.2017 in der St. Bruder-
Klaus-Kirche gestartet. 
Im Schreibwarenfachgeschäft „Ratzefummel“ (Hauptstra-
ße 85) und in der Postfiliale bei Elektro-Bordne (Rathaus-
straße 17) sowie bei Vorstand Herbert Jung, Friedrichsfel-
der Straße 30 a, Telefon: 06203/82530, können Karten
zum Vorverkaufspreis von 15,00 Euro erworben werden.
An der Abendkasse kosten die Karten 17,00 Euro.
Chorprobe am 26. Oktober

Donnerstag, 26.10.2017, 18.30 Uhr: Männerchor; 19.30
Uhr:  Frauenchor.
Kommen Sie und singen Sie mit. Der Zeitpunkt ist ideal,
da wir vorwiegend neues Liedgut singen.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Vortreffen zum Frauenausflug 2018 am 15. November

Unser Vortreffen zum Frauenausflug vom 16. bis
18.03.2018 ins märchenhafte Sauerland findet am Mitt-
woch, 15.11.2017 um 19.00 Uhr im Vereinsheim „Klein-
tierhof" (Neckarstraße) statt. 
Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen. 
Zwecks Busplanung bitten wir um Anmeldung bis zum
15.11.2017 bei Isabelle Quintel, Telefon: 0621/897077, E-
Mail: i.quintel@merkur-reiseland.de und bei Renate Stein,
Telefon: 06203/13236, E-Mail: stein.renate@gmx.de. 
Rentnertreff am Mittwoch,  8.  November

Unser nächster Rentnertreff am Mittwoch, 08.11.2017
beginnt wie immer um 16.00 Uhr in der Viktoria-Gaststät-
te (Porschestraße). Dieses Treffen fällt zwar unter das
Stichwort Routine. Es ist aber immer wieder schön, dass
wir uns bei gutem Essen, reger Unterhaltung und selbst-
verständlich bei schönen Liedern treffen. Also gilt auch
hier unsere herzliche  Einladung.
Rentnertreff  (Weihnachtsfeier) am Mittwoch, 6.

Dezember

Wir empfehlen schon heute, den Termin unseres letzten
Rentnertreffs in diesem Jahr vorzumerken: am Mittwoch,
06.12.2017 - also  am Nikolaustag - findet unsere jährliche

Theatergemeinde Mannheim
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Weihnachtsfeier statt.
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Bevorstehende Termine

Dienstag, 31.10.2017, 19.00 Uhr: Singstunde Männerchor
zur Vorbereitung auf Speyer. Bitte trotz Feiertag vollzählig
erscheinen. 
Sonntag, 12.112017: musikalische Gestaltung des Got-
tesdienstes im Dom zu Speyer  um 18.00 Uhr; dort Probe
um 17.00 Uhr. Nach dem Gottesdienst Einkehr im Gast-
haus „Domhof“. Der Männerchor fährt mit einem Bus.
Sonntag, 26. November 

Aufritt des Männerchores bei gemeinsamer Gedenkfeier
der im Jahresablauf verstorbenen Mittglieder von Germa-
nia, MGV und Musikvereinigung Neckarhausen um 11.45
Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof in Neckarhausen.
Homepage: www.gergarnia-neckarhausen.de 

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV

1859/GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Stimmbildung

In der kommenden Woche wird keine Stimmbildung statt-
finden. Die Stimmbildung für die Sänger in der Gruppe A
wird am Dienstag, 07.11.2017 weitergeführt.
Chorprobe am Reformationstag

Am Dienstag, 31.10.2017, findet trotz des Feiertags eine
Chorprobe zur Vorbereitung auf die Mitgestaltung des
Gottesdienstes im Speyerer Dom statt. Beginn der Probe
ist bereits um 19.00 Uhr.
Termine im Herbst

12.11.2017: Chorauftritt im Speyerer Dom / 26.11.2017:
Gemeinsames Totengedenken auf dem Friedhof in 
Neckarhausen.
Kontakt:

Christian Rosenzweig, Telefon: 06203/8406750,
Mobil: 01520/2567384, 
E-Mail: christian.rosenzweig@gmx.com

Chorprobe

Am Dienstag, 31.10.2017 fällt die Chorprobe aufgrund
des Feiertags aus. 
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 07.11.2017
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Mittwoch, 15. November: Kreativ-Abend

Wir basteln kleine Geschenke, gestalten Adventskalender
und Weihnachtskarten selbst. Beginn ist 18.30 Uhr, man
muss drei Stunden einrechnen. 
Die Kosten betragen 15,00 Euro für Mitglieder und 20,00

Euro für Nichtmitglieder. Der Kostenbeitrag ist mit der
Anmeldung bei Andrea Koch zu entrichten. Anmelde-
schluss ist der 06.11.2017.
Wir werden uns an diesem Abend bei Andrea Koch in der
Grenzhöfer Straße 30 auf die Vorweihnachtszeit einstim-
men.
Alle Infos und Termine „rund um die Landfrauen“ stehen
auch auf unserer Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Das Wasser wird abgestellt!

Am Samstag, 28.10.2017, wird ab 10.00 Uhr das Wasser
in der Anlage abgestellt. Wir bitten alle Kleingärtner anwe-
send zu sein. 
Bitte bringt die Arbeitskarten mit und tragt noch die Zäh-
lerstände von der Wasseruhr und dem Stromzähler darin
ein.
Wir hoffen, die Ernte dieses Jahres ist verarbeitet zu 
leckerer Marmelade, Kompott, Suppe oder Sauce. Viel-
leicht lagern Kartoffeln, Kürbisse und Zwiebeln irgendwo
im Dunkeln für den späteren Verbrauch. Die Kräuter, die
mancherorts als „Unkraut“ wachsen, können als Tee oder
getrocknete Kräuter im Winter Verwendung finden. Wer
Ideen hat, kann so manch interessantes Weihnachtsge-
schenk daraus machen. 
Wir wünschen eine gute Zeit!
Kontakt: 

Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Herzlichen Glückwunsch

Die Schlepperfreunde gratulieren ihrem Schlepperfreund
Michel und seiner Frau Kerstin von ganzem Herzen zu
ihrer Hochzeit. Diese fand in geheimer Mission in der ver-
gangenen Woche statt. 
Wir wünschen ihnen für ihren weiteren gemeinsamen
Lebensweg alles erdenklich Gute.  
Stammtisch der Schlepperfreunde

Am Donnerstag, 02.11.2017 treffen sich die Schlepper-
freunde zu ihrem nächsten Stammtisch. Dieser findet ab
20.00 Uhr im Restaurant „Kutscherstube“ (Heinrich-Hei-
ne-Straße 4) statt.
Interessierte Besucher sowie neue Schlepperfreunde mit
und ohne Fahrzeug sind wie immer herzlich willkommen.
15 Jahre Schlepperfreunde und 6. Oldtimer-Schlep-

pertreffen in Neckarhausen

Im kommenden Jahr gibt es uns schon 15 Jahre. Da 2018
turnusgemäß unser 6. Schleppertreffen stattfindet, tradi-
tionell am Sonntag nach der Neckarhäuser Kerwe, neh-
men wir dies zum Anlass unser Jubiläum zu feiern.
Unser Jubiläums-Schleppertreffen findet somit am Sonn-
tag, 09.11.2018 gegenüber vom „Weiherhof“ an der
„Krauß´chen“ Maschinenhalle in Neckarhausen statt. Bit-
te Termin schon einmal vormerken.

Kleingärtnerverein Neckarhausen e.V.

Gesangverein »Germania« 1897

Neckarhausen

Arbeitersängerbund
Frauenchor 08 e.V.
Neckarhausen
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Winterfeier der Schlepperfreunde

Am Samstag, 13.01.2018 starten wir mit unserer traditio-
nellen Winterfeier in unser kleines Jubiläumsjahr. Hierzu
sind wieder alle Schlepperfreunde mit Familie eingeladen.
Leider sind wir zu diesem Anlass zum letzten Mal im
Restaurant „Kutscherstube“, bevor sich das Wirtsehepaar
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet. 
Alle Schlepperfreunde werden um eine Rückmeldung bis
31.12.2017 gebeten.

Einladung zur Lokalschau am 28. und 29. Oktober 

Am 28. und 29.10.2017 findet unsere Lokalschau (Klein-
tierausstellung) in der Ausstellungshalle auf der Kleintier-
zuchtanlage (Plouguerneau-Allee) statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins sowie
die die Bevölkerung von Edingen-Neckarhausen recht
herzlich eingeladen. 
Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt, es gibt Kaffee,
Kuchen, heiße Wurst und diverse Getränke. Auch Glüh-
wein und Kinderpunsch bieten wir wieder an. 
Am Samstag können Sie unsere mit viel Mühe gezüchte-
ten Tiere von 10.00 bis 18.00 Uhr und am Sonntag von
9.00 Uhr bis 17.00 Uhr bewundern.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Helferessen:

Wir möchten uns bei unseren Helfern in 2017 gerne
bedanken und laden aus diesem Grund zum Helferessen
am Samstag, 04.11.2017 um 18.00 Uhr bei „Janni“ in der
Neugasse 18 in Neckarhausen ein. 
Anmeldungen waren erforderlich. 
Kontakt:

Rolf Feuerstein, Telefon: 06203/794674 
Klaus Dietz, Telefon: 06203/13897

Wir gratulieren!

Am 17.10.2017 konnte unser 1. Vorsitzender Hans-Jürgen
Weißling seinen 75. Geburtstag feiern. 
Zu diesem „klassischen“ Geburtsjubiläum gratulieren wir
sehr herzlich und wünschen Dir noch viele Jahre bei aller-
bester Gesundheit und Umtriebigkeit für Deine Angler.
Vereinsfischen der Aktiven

Der letzte Durchgang zur Vereinsmeisterschaft fand mit
dem Abangeln am vergangenen Samstag statt. Sieger
wurde Salvatore Russo vor Markus Hochlenert und Achim
Riemensperger. Mit diesem Ergebnis standen die Verein-
smeister 2017 fest und zwar siegte Markus Hochlenert vor

Dieter Schläfer und Achim Riemensperger. Der Rentner-
pokal geht an Salvatore Russo.
Tandemangeln der Aktiven in Mannheim

Unser traditionelles Tandemangeln findet am Samstag,
28.10.2017 an der Kammerschleuse statt. Treffpunkt ist
um 13.00 Uhr an den Gärten. Die Auslosung der Angel-
plätze und die Zusammensetzung der jeweiligen Tandems
finden vor Ort statt. 
Fischessen am 1. November (Allerheiligen)

Die Vorbereitungen für das Fischessen im Anglerheim am
Mittwoch, 01.11.2017 (Allerheiligen) sind in vollem Gange.
Wir bitten heute schon alle Fischliebhaber, das Kreuz am
Terminkalender nicht zu vergessen. Bitte beachten Sie die
Anzeigen im AMB.

Reha-Sport

Am Freitag, 27.10.2017, 19.00 Uhr, findet die Hallengym-
nastik in der Eduard-Schläfer-Halle statt. 
Am Montag, 30.10.2017 bleibt das Freizeitbad wegen
Schulferien für Vereine geschlossen. 
Am Freitag, 03.11.2017, 19.00 Uhr, ist dann wieder Hal-
lengymnastik in der Eduard-Schläfer-Halle. 
Am Montag, 06.11.2017 findet unser Schwimmen mit
Wassergymnastik - wie gewohnt - im Freizeitbad statt. Die
Wassergymnastik für Reha-Gruppe 1 beginnt bereits um
19.00 Uhr, die Wassergymnastik für Reha-Gruppe 2
beginnt um 19.45 Uhr.

DPB-Quali in Düsseldorf

Team BCEN I spielt am kommenden Wochenende in der
nordrheinwestfälischen Landeshauptstadt die Aufstiegs-
relegation zur Deutschen Pétanque Bundesliga 2018. 
Zehn Landesmeister spielen in Deutschlands größter
Boule-Halle um drei Tickets für das Pétanque-Oberhaus. 
Der BCEN geht in Gruppe B an den Start. Die bisher fest-
stehenden Gegner aus Gruppe A heißen BC Tromm, der
Lübecker BC, La Boule Rouge Dresden sowie die BCS
Wittlich. Zugelost wird außerdem ein Vertreter aus dem
Saarland oder aus NRW.
BCEN kampflos im Finale

Auf Grund der Absage des SKV Unterensingen am ver-
gangenen Sonntag steht der BCEN ohne eigenes Zutun
im Final-Four des BBPV-Pokals. Ein Novum für den
Rekordpokalsieger. Erstmals nach 51 Pokalpartien trat ein
Gegner nicht an. 
Für den BCEN ist es die achte Finalteilnahme und die
Möglichkeit auf den fünften Titelgewinn.
Das Finale findet am 03.12.2017 in der Rastatter Boule-
Halle statt.
Trainingszeiten

Der BCEN trainiert jeden Mittwoch und Samstag auf dem
Boulodrôme. Ab 13.00 bzw. 15.00 Uhr fliegen am Freizeitbad
die Kugeln. Diese können durch den BCEN gestellt werden. 

Verein der Vogelfreunde Neckarhausen

Anglerverein e.V. Edingen
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Interessierte sind jederzeit recht herzlich willkommen und
zu einem „Schnupper-Training“ eingeladen.
Facebook: 

www.facebook.de/BouleClubEdingenNeckarhausen
Homepage: www.bcen.de

Winterfestmachung der Tennisplätze 

Da sich die Freiplatz-Saison dem Ende zuneigt, wollen wir
die Plätze winterfest machen.
Dazu treffen wir uns am kommenden Samstag,
04.11.2017 um 9.30 Uhr auf der TCE-Anlage. 
Fehlende Arbeitsstunden können dann noch abgeleistet
werden.

Licht und Schatten beim Nachwuchs

Drei Spiele standen für Jugend und Schüler an, nur zwei
konnten leider durchgeführt werden. Die A-Schüler leidet
inzwischen trotz ursprünglicher Zusagen an „Personal-
mangel“, insofern muss Patrick Maskow schauen, was er
mit den teils noch sehr treuen und motivierten Spielern
macht. Aber der Rest hat fleißig Punkte eingefahren: Die
U18 2-Mannschaft holte sich am Samstag einen Punkt in
Ketsch, wobei knapp die Hälfte der 7 Punkte auf das Kon-
to von Jonathan Lindner ging. Drei Einzel-Punkte kamen
hierüber zustande, Annika Madinger und Lars Blum
gewannen ihr Doppel in 5 Sätzen, und alle anderen Ein-
zelspieler, also Lars, Annika und auch Benjamin Stinner
sicherten sich je einen Punkt zu Remis!
Und die B-Schüler setzten noch eins drauf: Beide Ein-
gangsdoppel (Samuele Vicari / Henri Ritter und Laura
Vicari / Lena Becker) gingen zwar nur knapp-knapper-am
knappsten im 5. Satz an die Gegner. Aber alle beherzigten
die Anfangsdevise „Wo hat der Gegner Schwächen?“ so
gut es ging, mit zählbarem Erfolg! Lena, Henri als auch
Samuele holten sich teils auch nach Rückstand immer
routinierter beide Punkte und stibitzten den Wieslochern
beide Punkte mit 6:4! Das ist doch super ...
Pokal: olala, Runde: oje

Vier Pokalspiele von der Zweiten bis zur Fünften standen
an, und am Ende konnte nur die Fünfte ihr Spiel mit 4:0 für
sich entscheiden, alle anderen Pokalbegegnungen
bedeuteten das Aus für die restlichen Mannschaften. Die
Erste hatte in der Spielrunde in Eppelheim anzutreten, und
so gut es zuletzt gegen andere Mannschaften lief, diesmal
wollte nichts gelingen: 2:9! Die Zweite rechnete sich
gegen Bammental-Wiesenbach gute Chancen aus, aber
auch hier war von Beginn weg der Wurm drin. 0:3 nach
Doppeln, 2:7 nach dem ersten Durchgang und 3:9 zum
Ende des Spiels bedeuteten Punktverlust und damit – das
ist ja noch ok – Tabellenmitte.
Ausblick:

Freitag, 27.10.2017, 20.30 Uhr: TSG Heidelberg – Herren

1 / Samstag, 28.10.2017, 17.00 Uhr: Plankstadt 4 – Her-
ren 3 / Dienstag, 31.10.2017, Jugendpokal TTC - Bam-
mental. 
Training:

Montag & Mittwoch 18.00 bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00
Uhr Erwachsene. Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr Erwachse-
ne, Pestalozzi-Halle Edingen.
Kontakt:

Roland Ciupke, 0151/75064158, 
E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-neckarhausen.de; 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Wir trauern um unser Mitglied Marion 

Am Samstag erreichte uns die traurige Nachricht, dass
Marion für immer von uns gegangen ist. Wir sind traurig
mit den Hinterbliebenen und wünschen ihnen viel Kraft für
die kommende Zeit. 
Wir werden Marion in liebevoller Erinnerung behalten und
ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 
Sieg gegen einen geschwächten Gegner

Gegen die ATB Heddesheim I hatte unsere 1. Mannschaft
sehr leichtes Spiel. Heddesheim konnte den Ausfall eini-
ger Leistungsträger nicht kompensieren. So war es eine
einseitige Sache zumal unsere Spieler Steffen Hambitzer
und Frank Bassauer in Edingen über 900 Holz spielten.
Das Spiel endete 5297:4679 für den SKC. Das ist auch
Bahnrekord in Edingen. Die Einzelergebnisse: Daniele
Ridinger 637/Kunibert Kusch 193, Heiko Reutemann 842,
Volker Manges 861, Patrik Beck 889, Frank Bassauer 920
und Steffen Hambitzer hervorragende 955 Kegel.
Die nächsten Spiele: 

Am Sonntag spielt die 1. Mannschaft um 11.30 Uhr in
Edingen gegen die SG 25 Vierheim/BF Hemsbach IV und
die 2. Mannschaft um 9.00 Uhr bei der SG TV 77 DE Wald-
hof/SKV Sandhofen IV. 
Am 31.10.2017 holt die 1. Mannschaft das verlegte Spiel
gegen KC Eintracht West Weinheim I um 11.30 Uhr in
Edingen nach.
Training: 

Wir  trainieren immer donnerstags von 16.30 bis 19.00 Uhr
auf den Bahnen in der Sporthalle Edingen. 
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen

Jahresabschluss – Feier 2017

Die Schützengesellschaft Neckarhausen lädt zur Jahres-
abschlussfeier am Samstag, 04.11.2017, um 20.00 Uhr, in
die Viktoria-Gaststätte (Porschestraße 17) ganz herzlich
ein.
Wie in jedem Jahr werden die Hoheiten (Schützenkönigin
und Schützenkönig) inthronisiert und verdiente Schützin-
nen und Schützen ausgezeichnet. 
Ein weiterer Höhepunkt ist natürlich die Tombola mit vie-
len schönen Preisen. 
Die Schützengesellschaft würde sich freuen, Dich bzw.
Euch an diesem Abend begrüßen zu dürfen. Auch Ver-
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wandte, Bekannte und Freunde sind herzlich willkommen.
Die Schützengesellschaft Neckarhausen freut sich auf ein
Wiedersehen und einen gemütlichen Abend. 

FK Srbija Mannheim – DJK/Fortuna I 1:2

Unglückliche Niederlage für die DJK/Fortuna im Aus-
wärtsspiel bei FK Srbija Mannheim. Tayfun Yaman glich
zwar die frühe Führung der Hausherren aus, doch 10
Minuten vor Schluss gab es den Siegtreffer für FK. Die
DJK/Fortuna machte vor allem in der 2. Halbzeit ein star-
kes Spiel und hätte einen Punkt verdient gehabt. Für die
DJK/Fortuna spielten: Hamza, Bargou, Tabakem, Fries,
Müller, Wegener, Kuhnhold (80. Min. S. Kandogmus), 
Hacker, Rocca (52. Min. Tandoh), L. Weisser (52. Min. L.
Weisser), Yaman Auf der Bank: Krusenbaum, Cetinkaya.
Ergebnis 2. Mannschaft

KSC Schwetzingen – DJK/Fortuna II 1:3 (Tore: 0:1 Cengiz,
0:2 Said, 1:3 Filipic)
Vorschau Senioren

Sonntag, 29.10.2017, 13.00 Uhr: DJK/Fortuna II – SC
Pfingstberg II (Kunstrasenplatz Neckarhausen); 15.00 Uhr:
DJK/Fortuna I – 1. FC Turanspor Mannheim (Kunstrasen-
platz Neckarhausen)
Ergebnisse Junioren

SpVgg Ilvesheim 3 – E1 0:1, D – SG Oftersheim 2:2, SG
Oftersheim 4 – E2 0:1, C – SV Schwetzingen 4:7, TSV
Neckarau – A 5:1, FV Brühl – B 3:3
Vorschau Junioren

Samstag, 28.10.2017, 12.00 Uhr: C – TSV Neckarau
(Sport- und Freizeitzentrum), 13.30 Uhr: A – TSG Eintracht
Plankstadt (Sport- und Freizeitzentrum)
Ausführliche Berichte…

…lesen Sie immer im aktuellen Stadionheft der DJK/For-
tuna, auf unserer Homepage und auf unserer Facebook-
seite. 
Kontakt:

Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil:01522/3159723, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 

www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

TSV Schönau PM gegen SpVgg Fortuna Edingen PM

0:7 (0:4)

Verdienter Sieg im Kellerduell. Die sehr offensive einge-
stellte Fortuna ging nach 14. Minuten durch einen direkten
Freistoß von Adler in Führung. Auch der zweite Freistoß
von Adler führte zu einem Treffer. Sein Freistoß konnte der
Schönauer Torwart nicht festhalten und somit hatte Gohl-
ke leichtes Spiel bei seinem Torerfolg. Beim 0:3 lies Adler
wiederum dem Torwart der Hausherren keine Chance.
Sein dritter Freistoß ging direkt ins Tor. Beim 0:4 in der 34.
Minute spielte Ade gekonnt zu Gohlke. Auch Gohlke
erzielte noch vor der Pause sein zweites Tor. Halbzeit 0:4.

Das schönste Tor erzielte wohl unser Spielführer Rieder.
Eine schöne Flanke von Gohlke köpfte dieser unhaltbar
zum 0:5 ein. Auch Griesbach (Spieler der 2. Mannschaft)
der uns wieder unterstützte, konnte sich in die Schützen-
liste eintragen. Ein strammer Schuss von seinem Mann-
schaftskollegen Yeter. lenkte er zum 0:6 ein. Zum Schluss
konnte Ade seine gute Leistung mit dem 0:7 gebührend
feiern. Das Ergebnis täuscht etwas. Schönau hatte meh-
rere Torchancen und nur dank ihrem Unvermögen und
unserem Torwart Nolden war es zu verdanken, dass am
Ende die Null stand. Für unser Fortuna spielte: Nolden,
Vierlinger (Kandogmus), Griesbach, Diehm, Schuh, Gohl-
ke, Adler (Yeter), Kautsch, Ade, Rieder (Kapp), Rieker
(Ziegler). 
Vorschau

Sonntag, 29.10.2017, 9.30 Uhr: Fortuna Edingen PM –
ESC BW Mannheim PM (Sport- und Freizeitzentrum)
Kontakt:

Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, Mobil:
01522/3159723, E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-fortuna.de,
Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Halloween-Party

Unsere Jugendleitung möchte auch in diesem Jahr eine
Halloween-Party mit euch feiern. Egal ob Hexe, Zauberer
oder Gruselgespenst, wir freuen uns auf alle Kinder ab 8
Jahren in tollen Verkleidungen.
Die Party findet am morgigen Freitag, 27.10.2017 von
19.00 bis 22.00 Uhr im DJK-Clubhaus (Neckarstraße)
statt. 
Ihr dürft euch auf lustige Spiele, ein Lagerfeuer mit Stockbrot
und viele, kleine, gruselige Überraschungen freuen. 
Anmeldung bis 25.10.2017 bei der Jugendleiterin Miriam
Jörder, E-Mail: miriam.joerder@djk-neckarhausen.de, Tele-
fon: 0151/68125152 oder bei Familie Müller, E-Mail: andre-
as.mueller@djk-neckarhausen.de, Telefon: 06203/14888.
Familien-Wochenende

Traditionell am ersten Advent-Wochenende, findet das
Familien-Wochenende des DJK Diözesanverbandes statt,
organisiert vom Familienausschuss der Diözesanjugend-
leitung. In einem vollverpflegten und familienfreundlichen
Haus in Falkau, kommen sowohl Kinder, als auch Erwach-
sene voll auf ihre Kosten beim Backen, Basteln, Sägen,
gemeinsamen Impulsen und Gottesdienst, Spielen im
Schnee, Ein Ankommen im Advent für die ganze Familie.
Ausschreibung und nähere Infos bei Familie Müller (s.o.) –
Achtung: Schnell ausgebucht!
Mitgliederversammlung

Am vergangenen Donnerstag fand unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung statt. 
Neben dem Jahresbericht des Vorsitzenden und den
Berichten unserer Abteilungsleiter, wurden auch wieder
zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige Vereinstreue
geehrt. Über zwei Spenden durfte sich die DJK ebenfalls
freuen: Das Altenwerk St. Andreas spendete der DJK
700,00 Euro - Frau Laschefski übergab die für das Eltern-
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Kind-Turnen zweckgebundene Spende an den Vorsitzen-
den Joachim Schwörer in Form eines großen Schecks.
Ebenfalls einen großen Scheck, mit der gleichen Zweckbin-
dung, über 500,00 Euro überreichte Paul Piechatzek.
Bei den Wahlen ergab sich eine Änderung in der
Zusammensetzung der Vorstandschaft: Neuer Kassen-
wart ist Rudolf Schwarz. Die anderen Positionen sind so
besetzt wie bisher. 
Unser besonderer Dank gilt Klaus Zieher, für seine langjäh-
rige Arbeit in der Vorstandschaft. Bereits mehrfach hatte er
den Wunsch geäußert sich aus der Vorstandsarbeit zurük-
kziehen zu dürfen und hat über viele Jahre trotzdem immer
wieder weitergemacht, als kein Nachfolger für seine vielfäl-
tigen Aufgaben gefunden werden konnte. Danke Klaus!
Ebenfalls bedanken möchten wir uns auch bei unserem
Ehrenvorsitzenden Walter Köhler, der am 14.10.2017 sei-
nen 80. Geburtstag gefeiert hat, wozu ihm unser Vorsit-
zender Joachim Schwörer die herzlichsten Glückwünsche
im Namen der ganzen Vorstandschaft und des ganzen
Vereins überbrachte. Er steht uns jederzeit mit Rat und Tat
zur Seite und unterstützt die Vorstandschaft und den Ver-
ein, wo es ihm möglich ist. Vielen Dank!

1. Mannschaft: FC Viktoria – MfC 08 Lindenhof II 1:1

(1:1)

In einem im Vergleich zum letzten Heimspiel deutlich bes-
seren Spiel vergab man aufgrund mangelnder Chancen-
auswertung 2 Punkte und spielte am Ende nur Unent-
schieden. Beste Torchancen wurden leichtfertig vergeben,
hinten reichte eine Unkonzentriertheit direkt zu Beginn.
Ein Punkt ist zwar besser als gar keiner, jedoch hinsicht-
lich des Spielverlaufs zu wenig.
2. Mannschaft: FC Viktoria II –  Badenia Hirschacker

3:6 (0:3)

Die Gäste aus Hirschacker sind schlicht zwei Nummern zu
groß für unsere Reserve. Wenn dann auch noch einige
Viktoria—Akteure einen schlechten Tag erwischen, ist in
so einem Spiel nur eine Klatsche zu holen. Leider viel die-
se zu hoch aus.
Ausführliche Berichte

Ausführliche Berichte finden Sie auf unserer Homepage
oder im nächsten „Viktoria Aktuell“.
Verlosung eines Gutscheins unter den Dauerkartenin-

haber

Die diesjährige Verlosung eines Gutscheins für unser Klub-
haus unter allen Dauerkarteninhaber im Wert von 50,00
Euro findet dieses Jahr in der Halbzeit des Heimspiels am
Sonntag, 05.11.2017 gegen den SV Altlußheim statt.
Termine

Sonntag, 29.10.2017, 15.00 Uhr: TSV Neckarau – FCV I;
12.30 Uhr: TSV Neckarau II – FCV II / Sonntag,
05.11.2017, 15.00 Uhr: FCV I – SV Altlußheim; 12.30 Uhr:
FCV I – SC 08 Reilingen II
Kontakt:

Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Geschäftsstelle geschlossen

Die Geschäftsstelle ist am Montag, 30.10.2017 geschlos-
sen.
Weitere Ehrung für Rolf Weinzierl

Rolf Weinzierl erhielt beim Landesturntag 2017 in Rastatt
für sein außerordentliches Engagement für das Turnen im
Badischen Turner-Bund die Friedrich-Ludwig-Jahn-Pla-
kette.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser besonderen und selte-
nen Auszeichnung.
Berichte für TV-Zeitung bis zum 15. November abge-

ben 

Redaktions- und Abgabeschluss für die neue TV-Ausgabe
ist am Mittwoch, 15.11.2017. 
Berichte per E-Mail an Karl Feuerstein, 
E-Mail: ka.feuerstein@t-online.de, senden
Fundsachen suchen Besitzer

Wer Kleidungsstücke, Getränkeflaschen, Taschen etc.
vermisst, sollte einen Blick auf den Regalschrank im Ein-
gangsbereich des „Sportlereingangs" werfen. 
Alle Fundsachen, die nach den Sportstunden in den
Übungsräumen und Umkleidekabinen liegenbleiben, wer-
den dort gesammelt und aufbewahrt.
„Anti-Stress-Workshop" am 25. November

Am Samstag, 25.11.2017, laden wir zu einem „Anti-
Stress-Workshop" unter der Leitung unserer Yoga-Lehre-
rin Birgitt Held ein. Es erwartet Sie ein Vortrag zu Stress
und Symptomatik mit anschließender Übungspraxis.
Stress wird erst wahrgenommen, wenn sich gesundheitli-
che Störungen zeigen. Yoga hilft diesen Stress körperlich
und mental abzubauen sowie Körper und Geist durch
gezielte Übungen wieder in Einklang zu bringen.
Der Workshop findet von 16.30 bis 18.30 Uhr in den
Räumlichkeiten des TVE statt. Die Teilnahmegebühr für
Mitglieder beträgt 25,00 Euro, Nichtmitglieder zahlen
30,00 Euro. 
Anmeldungen sind bis zum 19.11.2017 per E-Mail:
info@turnverein-edingen.de oder telefonisch: 06203/
85353 an die TVE-Geschäftsstelle zu richten. Die Min-
destteilnehmerzahl liegt bei 15 Personen.
Abteilung Handball: Keine Punkte für die Haie an die-

sem Sonntag!

Nachdem die 2. Damen-Mannschaft gegen den HC
Vogelstang mit 15:23 verlor, war auch für die Herren-
mannschaft bei der 22:26-Niederlage gegen Heddesheim
nichts zu holen. Zu Beginn entwickelte sich noch eine
ausgeglichene Partie, in der sich keine der beiden Mann-
schaften einen nennenswerten Vorsprung erspielen konn-
te. Bis zum 9:9 in der 25. Minute wechselte die Führung
immer wieder hin und her. Eine Zeitstrafe gegen die Haie
ermöglichte den Gästen dann erstmals mit 3 Toren in Füh-
rung zu gehen, die  sie bis zur Halbzeit halten konnten. Der
zweite Spielabschnitt war geprägt von vielen eigenen
technischen Fehlern und Fehlwürfen. Die Gäste konnten
ihre Führung auf fünf Tore ausbauen (14:19; 40. Minute).
Auch in der Folge war der TVE nicht in der Lage spiele-
risch und kämpferisch zu überzeugen bzw. die Niederlage
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abzuwenden. Coach Pfirrmann zeigte sich dementspre-
chend bedient: „Das war heute mit Abstand unsere
schlechteste Saisonleistung! Aber nichtsdestotrotz müs-
sen wir jetzt nach vorne schauen und in Ketsch wieder in
die Spur finden.“
Eine deutliche Niederlage kassierte auch die Oldie-Truppe
gegen den Top-Favoriten aus Erbach 
Spielkalender: Frauen I am Samstag in Schriesheim;

Männer am Sonntag in Ketsch

Donnerstag, 26.10.2017, 19.00 Uhr: mC Rhein-Neckar-
Löwen – SG EF / Samstag, 28.10.2017, 15.00 Uhr: Frau-
en-Kreisliga TV Schriesheim – TVE1 / Sonntag,
29.10.2017: AH Spieltag in Weinheim; 17.30 Uhr: Männer-
Kreisliga TSG Ketsch – TVE. 
Kabarett-Abend mit Franz Kain: Kartenverkauf läuft

auf vollen Touren!

Am Sonntag, 12.11.2017 präsentiert Franz Kain sein neu-
es Programm „Alderle, Alderle – Baustelle Leben“ um
19.00 Uhr in der Pestalozzi-Turnhalle in Edingen. Karten
gibt es zum Preis von 22,00 Euro in der Edinger Buch-
handlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14), im Schreib-
warengeschäft „Ratzefummel“ (Hauptstraße 85) sowie in
der Postfiliale Neckarhausen (Hauptstraße 424) sowie bei
den Heimspielen der „Edinger Haie“, die an diesem Abend
die Besucher kulinarisch verwöhnen. 
Kontakt:

TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, 
Fax: 06203/81071, E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

ANZEIGEN

Seite 36 Donnerstag, 26. Oktober 2017 Nr. 43

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die unseren 
lieben Verstorbenen auf seinem
letzten Weg begleitet und uns auf
so vielfältige Weise ihre Anteil-
nahme bekundet haben.

Besonderen Dank an Herrn 
Pfarrer Schipke für seine trösten-
den Worte.
Die musikalische Begleitung der
Trauerfeier hat uns tief bewegt.

Im Namen aller Angehörigen

Ilse Reinle

Edingen im Oktober 2017 

Heinz Reinle
† 11.10.2017

Herzlichen Dank

für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu
meinem

80. Geburtstag 
die mir eine große Freude bereitet haben.

Danke auch allen Helfern, die dafür gesorgt
haben, die vielen Gäste zu bewirten.

Dieser Geburtstag wird mir lange in Erinnerung
bleiben.

Walter Köhler

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Vater, Betriebswirt, 55 Jahre und Sohn suchen 
3 ZKBB in freundlicher Hausgemeinschaft, in 

Edingen-Neckarhausen und Umgebung zu mieten.
Telefon 0163-1701256 und 06203-9583065
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Steffen M. Kling
Fachanwaltskanzlei 

für Strafrecht, Kriminalstraf-, 
Verkehrsstraf- und Wirtschaftsrecht

H 1,4 · 68159 Mannheim
Telefon 06 21/158 09-0 · Telefax 06 21/158 09-66

24-Stunden-Notruf: 0171-20 66 002
www.steffenkling.de · Steffen.Kling@Steffenkling.de

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag, 29. Oktober
Rinderroulade

mit Semmelknödel u. Rotkraut

Am 31.10. + 1.11.
von 10.00 - 14.00 Uhr geöffnet!

Ihre persönliche 
Tupperware-Beraterin hier
in Edingen-Neckarhausen 

und Umgebung.

Patricia Kaiser · Friedrichsfelder Straße 46
68535 Edingen-Neckarhausen

E-Mail: p.kaiser-freidel@web.de

06203 / 89 27 35

Falls Sie einen Umtausch oder eine Bestellung
haben oder einfach nur Fragen, rufen Sie mich an
oder schreiben mir eine E-Mail.

Ihre Tupperware-Beraterin
in Edingen-Neckarhausen

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler

Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Am 31.10. + 1.11.2017 ist unsere
Gaststätte geschlossen.

Gaststätte Friedrichshof 
Anna-Bender-Str. 25 · 68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon 06203/85080

www.kg-muecke.de
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Allerheiligen-Fischessen
1. November
Anglerheim Edingen
10.30 bis 15.00 Uhr

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867
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